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Bald ist es Ostern uild wiederum steht eine grosse Zahl der
Eltern vor der Fra.ge: ,.Vi.Tas soH aus unserem Jllngen werden?"
Bei nnsercr Betrachtung wollen wir YOll vornherein dicjenigen
fLnsschJiefo!sen  die so mit irdischen Gütern gesegnet. sind, um einem
l l'"verb nur pro fOl'lna nachzngehen, aber in dieser glüddidl811
'Lage befinden sich eben nnr wenige.

Von den Elbern wird meist darauf \iVert gelegt, dass ihre
Söhne etwas !:eücht,iges lernen und leider wird die Haupt;<acbe
binteu::Lugestellt; dass sie zn ord(,lltli hen Memchen hel'<wgebildet
werden suHen. Jeder ans seiner llitheren od<;!)' enUernterl:'1l Hp"
kauHtscbaft wird die Ed'ahrung gemacht baben1 dass  rosse .Milunar.
Künstler oder Techniker, oft vel'uumme1te i\fenscben sind; hat. jener
a.ber den nötigen Cbftra.lder  so win] el' nicht (I,n ( er ersten oder
zwe1t,en Klippe suheitcm, sondern den Kopf oben behalten und
vielleicht zur Ij'reudn der Ritern diejenige Stufe erreichen, weldH'
sie ihrem Sohne als Beispiel hingestellt hatten. Selbstverständlich
muss die Neigung des Kindes berÜcksichtigt werden uud HIl;,\chwer
wird es gelingen I durch eingehende Beobacbtung diese hf'nLuszu
nnoen.

So wie heute der Arbeitsmarkt liegt, dürften sich für den
Handwerker oie besten Aussichten bieten. i\lehr denn jo ist heute
das 8prüchwort berechtigt, da.ss Handwelk goldenen Boden Imt,
"Vir brmwhen wohlllicht die verschiedenartigen Bel'nfr., vorn  hLltrel'
bis zum 'l'apezierer. vom lllstallatt"ur bis zum Holzbi!dhauer einzeln
fLt1fznzäblell, bei allen hietet si h die Aussicht ()inc  guten Fort­
kommells und unter Bert'icksichtiguug deL' eingf\.l1gs erwäbnten \Vorte
Aussicbt,cn an!' spätere SelbsMindjgkeit. In dem letzten Jahrfünft
ist es nm die Ausbildung unserer jungen TJ8ute wesentlich dathllch
besser geworden, dass fast überall obligatorische Fortbihll1ngsscblllen
bestehen und auch fLUf Mei::Jter, PrÜfungen nsw. wird seitens der
Handwerkskammet'll ein schl1rfes Auge gerichtet.

Soweit nun kunstgewerbliche Fachschulcn, Kllnstgewerbe- I1nd
Handwel'kel'schnlen in Ft'age l ommen\ dürfte mau einige Hoffnl1n
auf d-all nenesten Erlass des Handelsministers setzen, in welchem
es u, a, bei.:;st:

Der Untenicht in Lehrwerkstatten wh-cl das )'iittel an die Hand
geben  dem SchÜler die notwendigen Beziehungen ?,wiscllNI vVerk­
stoff und Form nachdrÜcklich zum Bewusstsein zu bringen und ihn
dazu erziehen, seinen Entworf sachlicher, wirtschaftlicher und zweck­
mässigcl' zu cntwickeln, Durch die Beschäftigung mit dem Material
wird ferner im SchUlet' die "uf Abwege fÜhrenue Vorstellung beseitigt
weHlen, als ob die l-IerHtelhHJg' änsserHch g"efä.lliger Zeichnungen ein
erstrebenswertes Ziel wäre, ohne RÜcksicbt darauf, ob sie dem Material
nnd seiner Ei  :enart gehörig Rechnung tl1 gen, Auch rem künstlerisch
wh'cl die WerkstIltte neue wertvolle Aurel;llngen vermitteln können,
die slch statt auf ä.usserlich übermittelte Formen auf die durch eigenc
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Tätigkeit gewonucuc Einsicht in die Ge taltuncrsmö(Flichkeiten cle<::;\'Iaterials grÜnden. 1J "' ­
Dir: Angliederung von Werbtathmtcricht endfieh bei.

tragen, die b sher öfter gerÜgte eivseitizB VOD
GBwel'bezeielmel'u, weldw das :'Ihterinl nicht kennel! nnd der
werkf!wässio;eu Tätigkelt entfremdet sind, einzmchr i,lJken und
dIesem \Vege auch auf  'öl'rlertl!lg des Handwprks hiuirirkcn,

Man wird den weiteren Elntlnss ,liesel' schon hi"ber in eint..
gen kunstgewerblichen Lehmns.tftltcll mit Erfolg Anwendung
geJa.ngtcl1 :\retho(k r;,bW8.l't,cn mÜsse l, um ult.:ht i\1
der a.nscheinf'nd gÜnstigen t{jchtnng allgemeiue ..\usllE'hllnng zn ver­
langen, \" 1ire llieser Weg dei' richtige, so i"t weiteste  \lnvendnng
dieser LcbrmdJJoJe bei allen Berufen w wÜnsclwn 1111(1 ciarnit m::'
ÜffneIJ :-;ich Veröpektiven. ;1,nf die hCl1te niiher einznaehen leiderder Raum fehlt ;:) ,

\'on einem boclwcsebärzten bantedmJ"cht'j) 8chrilt..t,pl1er \\'llrde
ktiltlich die ntopistische Fordprnng al1rge te!lt: ,,:iir'h t
'l'echnikül", sondern gro:, e \Jells hen S01!011 (: Er­
1.iehnn  ÜUerl1eltllleu. t5ie bra.uühen nicht, cinn:al
Meister ihres F(1,ches  1l sein. DÜ8 Lehren deI" Tec.!J­
niker llHtg man Spezia,li3t.ell Übedassen.o

So Lerechtigt Lei nä,horcm  achdenken diese Fonl(,l'l1up; ist,
so würde  ie <\,11 der l'ntni5ghchkeit scheilern, mcht gnÜigend
Iänner 'I,tl finden H. a. m,

t)ofern lIun jnngc Lel1te sich tI,lIf llen trclmischen J.littel.
sehnlen oder techlliscbcll Hoübschltlen ,tllsbild 'n wollen, d,:\. "int1
aie AussIchten znrzcit ab:-tolnt nicht so :d:3 sie \ll llen
Pro pekten oft geschildert \w.nlen. l)i(; Zahl dei" Lecb­
nischen Sra.,Üs- lind Privn.tse1wlen h[ihercn HUll uil'denm l4ra leB
IllÜ im Jet:; ten .Jahrzehnt ein gebihlcte:, ted1l1i;'ielws Prolebriat ge­
zücbtet, welchem die mangelt und fokt,tb"sC'll [1ft ZLl
Gehälte1'11 - abgeseheu \'-Oll YolduWrze1t - ge.ubeitet
win1 und werden muss, wo z. B. manclwl mebr ver­
dient. Aus den eigenen Reihen de8 U. T. ,vlr :3.CltJLl
selt .Jahren die ständig wiederkehrende
fiel" technischen Schnlen." Bemerken wollen
die Regierung diese :\lahnrnfe nicht. uubell.cHp.t, gehtssen 1m", nnr1
in niuht allt.nfel'ner Zeit durch L1er :::)t.lldienteit ll\Ut
durch Stellung höherct Anfonlerungen die VOl'Zll­
nehmeu gedenkt.

Sodanll mUssen wir Hoch eines Erwerbes cle8so;'ll
!ftichtigkeit nicht dm"ch einen 'rite], sOlld rn auf rea1e
'7<,1 eise im Gebalt gekenn:-eichnet ,virel. \lViI' meinon den KtHtf­
mann.   W]r wolleu hier einen Ansspnwh, um Dicht LU
Notscht"ci, witJderuolen, welchen \'or Ja,ln"eu dül' Leiter der
ten deutschen Maschinenfabrik gektn hrÜ: , ,.;\1 au 1)ekolllll1t
nilwr und Kauf1ente ir' en m 1sse, aber keinen technisch gebildeten



Kaufmann, oder kaufmännisch gebildeten Tuchniker und diese
brauchten wir am notwendigsten."

Es wird }),Ifistens als eine Beleidigung seitens der Herren
Techniker sobald sie nicht am Reissbrett ocschäft.iR;t
werden, über die not.wcndiso.en techlJischen Al1g<dJcn hinaus
nl1l' wenige befäbigt sind, einen Kostenanschlag selbständig zn
machen, zumal, wenn es sich nicht l1m a!ltägliche Arbeit bandelt,
.Brfabrl1ug'sgpmi"bii ist auch heute jener Alli'Sprnch noch berechtigt.,
und wir ycrbilJd p l1 damit eine .Mahnung an die in der Praxi8
stehenden Techniker, ;o;id1 die J;aufm1innischen Fähigkriten mn;u­
eigncn 1 wo sich anch Gelegenheit bietet., zumal ihnch diese::; in
tlf'tl kleineren Betrieben durchaus nicht ,C,ChW81' gemacht wird. J.:.

Was ist ein Architekt?

lIer .,Breslaner Genera:.Auzeiger" weiss tOS. BI'
:\nmmer ) I II J, eine 13ri(,f1mßtenIJotil. die wob] nm
lieh an dLese St.elle sein kann, denn eige,ntiicb gehölt si(
in die "Lustige

Es bei;;st drt:

,.Ans pl1rer E:itelkeit legen sich viele Lcnt" im gew'erb­
licllfJl1 Leben die lJezeichllung "Architeid." lw], ohne eine
BerechtLun  hierzn zn Laben'!, (His hierbe. Ht.im)]lt,>, lJeis5t
abe}' weiter At'chitekten e  nur im ßan,Q€wi'rbe.
Diese buben einc tsic!) zn besuchen nnc1
ihre BefUbigung eill Examen darzntutJ, Für elie
innere d1:r \Vohnzimmer und iib"dmllpt dc
Gebändes haben  löbelhtindlcr ( !!) und Dekoratenr Zl!
orgen, "

Na abo I )-laJJ könnte in ein homol isches Gelächtel' aLJS­
hrec.hclJ, wenn nur die Srt.cbe nicht einen so bitter ern ten Hiuter­
grnnd hatte   -­

Neiu, mein verehrter HClT Hriefkast.enonkel! Go,llZ so iBt
die Sache denn doch nicht!

P. lXXXViii. 10 007 00 ,
(Die G() chicbte eines modemen lIocblJtJ.u8c; aus dem Jahre 2()(lO.)

(13. Fortsctznug.) (NacbdnlcJ. ..erboten.)
Walter erhob sIch.

II( l"J en, daH Ansinnen, 1\'elchf'  der Herr Gencraldirektor
gesteJ1t hat, ist ein so  ln se1'ordentliches\ dass [!Ur die ehenf,lll'3

<LnO!serol'dentlicllen lJmsHinde, die hier vorliegen, mieh bcweg-en
der 141ee, unser Projekt in drol Wochen fertig- zu stellen,zn tretelJ.

Sir. I ör;llen llllüh freilich f'r[1!.{en, ob cin derartiges Untedaugen
überhaupt in Heieh der  1ög-Jichkeit gebUrt 'f Dem ge enli.ber
möcht   je!) (hei Dinge entgegcuba1tp1\: Erstens, döss vor
200 Jahren j..ner I"l'an7.osl'l1kai er g-esagt hat:  !mpossibJe!
C'est Je ll)(\t d\,n zwc;lcn 1 da!;::! dei' l'Jeuball Gebr. Harasch im
,]ahlc 190'), (1101' etw 1 iihnJiche DimelJsionen hatte, wie nnser \'01'­
liegelJdcs Projekt, <l1Jch iIl zehn Wochen kOtllplett feltig herge tel1t
wal", eine Re]{ol'dl€istllng", die allelc1)n s hifl jetzt noch nicht wiedcl'

!;  fi) b ill  t n  t rl:1rL\  e k:;    e  alJl cl     w dt    S  s     :  Jgd   n  a e\n
der verla.lJgten Jl;eit fel'tig lInd die Ornckluft-Gesellschaft ist, gel'dtet,
oder Sie sind ruiniert, denn <L'd' IÜ1pital von Huderer Seite haben Sir,
he,>ondeJs in Hiidsidlt auf den Ansgang des Pl'ozeases in Amerika,
z Zt ni, IJt zu r(>(;hnen. W/lS also wolh n Sie tun? Gegen die Sbdt

\;; il  :: 1);  ;J:: b:  I:!e tt e jDD  ' G7\  ' :;lii  e \J:i ; t v;     r tn  e
Niemand hl!,j't 11l})8n wfi,hrend der J)äch. ten Wochen dltS teure Banland
gegen L\.m:,.Ihlllng ;dJ   - So bleibt wiridlch nichts übng-, a1.s eben
den liau 1.11 vol]eJJdt .n. GlÜcklicher Weis!!  Jnd lwi dem P,ojektc all+

a.l)uo1"llt:tI(  :\Ifl1.f!l"1alien nicht vOl'gesehen 50 ths.  die Bescbaffung
nieht aul Sehwir;rigkeil('n stDsst! Und ich vl-'rspret;he Ihooo, falls

an.,! el'g w htdjellf) IIih(1ernj&sl  nir.ht ( i!Jtreten sollten, den Bau recht.­
zCltJg tertJg ;(u ädl(;n, m:Jc!JIJ natiirJich zm' l3edingU!:],' dass das  1I­
g siehertr  B;w}!e!d IJ oq.{l'11 frÜh 7,Ut. StrdllJ ist!    ""

nahm der Gf:n(:r,l1din kt()r da'!  Es frent mich wirklich
so sclmeJl dfe Not­

hat und sich ZDl'
Ge­
die

Erstens macht del' Besuch einer Baugewel'k chnle noch Jauge
keInen Arcbitekten, kaum einen BautechnikCl', denn anch zn einem
solchell gehört ,msser Schulbesuch noch unbedingt Bm'eaupra.xis.
Aber allch ein Bautechnihw mit Meisterexamcn 1St noch kein
L\rchitekt; ebenso wenig freilich kam1 der Ije lIch einer technischen
Hoch:::chnlc 0111011 Architekten machen, ohwohl man Leutzl.ltage bei
einem solcben vorausseht, dass er eine Akademie oder ein Poly­

I technikum besucht baLe.
ZUlJI Architekten kann kein Mensch gedrillt würdelI) wenn

auch angeborene VeranlagnnQ" t1n!'ch ein gl'ümlliches Studium bis zu
höchster EnWiltuug gebra ht werdcn kaIll'; wo aber dieses !tu.
geborene Talent fehlt, da nützen alle Delf'hrnngen lliLJbts) am allor­
wenig-tens solche, die eine B<wgewel kscllUle geben kaHn.

Es ist freilich Ul1begl'eiElich, wanm1 .Mcllf>chen, die stülz darauf
seit! könnten, tacbtigc J\1aurerrneister oder tÜcht.ige Bautechniker
zu seju, ihren Stoh,; darein setzen sicb als Architekten zu blamieren,
aber Vauitasl!!

Nicht cl e I' ist Architekt, der ein Haus entwerfclI und ihm
mit. Hi]fe dpr Rnndschau oder anderer VOI Jagen eiue mehr oder
minder gewagt zusammengestellte Fa9ade geben kaHu, sOI}{jern cl e 1',
der wil'klicb künstlerisch sehaITt, eigene Idee1J :mr Oeltuug Lrillgt
und sein il1dividllcdles Gepräge in vollcl1dctf:'r Form einem Gebilde
Zll geben yersteht: uUll "la.s von Gn1Ud aus, ob es sich Jl1m um eill
llJOllumelltales Bauwerk grössten SLiI3:-; ouer 11m einen einzelnen
Tei! des G,wzeu handelt, also ,wch um die innere AU8stattnng
und die Eim'ichtnng eines Hltuses wie eine:::;  i)J1mer:j, damit aIJes
erscheine, wie au  einem einhriUieheJ1 Gedanken heraus, .....,ir- H.\1Seinem Guss.

tleblimm dass eille solche Ansicht, wie 1 dass der )'1öbel­
hi-i.nd!cI' für Innencimichtung e111e3 Gebitudes zu :::;orgen habe,
Uberhaupt kolpOl'tiel't werden kann! oS eh ra cl er, Ingenienr.

(Zu bemerken wäre, dass des 'ritel !1 Architekt" kein staat­
!icher i!'it, ergo, wer denselben unberechtigt fühl't ode!' sich beilegt,
keine Btrafe zu befürchten hi1t; leiaer traurig, aber wahr. Die Red)
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Festsetzuug' eine" VBrtra.ges mit Herrn 'Valter dahin geheucl. dass fIen
'tValter nil' den F LlI der Nichteinh,t!tnug der Baufrist eine Konventional­
strafe von 50000.:vI. fnl' jede angefa.ngcnc Woche zablt, Dagegen
sitllJ \vir bereit, Herrn Walter eitle Gmtifikation VOll 51) 000 M. bei
rechtzeitiger li'ertigstel!nng- zu gewi.i.lwcn. Im Gbrigen bleibt es
bei lletl für dJe Ausftibrnng des Banes festgesetzten BestimlllllDgen _
Siad Sie einverstanden hienrut, Herr Baumeister?'

nGewiss, Herr Direktor I Wir können deu Vertrag 8oforL auto­
phonisch al1fnetllnen.  ­

Sagen Sie, bitte, Hen Genel'a]direktor,  wurde jetzt von e1nelll
der Herren gefragt, "wie lantet eigcntJich c1el" mit VclscI' & Co.,  tL.
geseh lütisene V ertl'a  ?

Direktor Bt0wu eutofthm einer anf [lem Tische liegenden Mappe
eint': p;,pierdiinne Meta.l1p1alte tllJ[1 legte sie in den auf' denl Tiscbe
"tehendelJ r\utophonsp1'eclaapparat. Ein Dl L1ck auf den Einscha.ltklJopf,nnd die Maschine verlas mit lda.rer Stimme:

7:wischen dem Bankhause Velser & Co., vertreten dtll'ch
Morit? Velser einerseits llnd der Drllclduft-GeselJsclwft, einge­
1rageue B'irma, vertreten durrh Generalclil-ektol- Cbarles Brown
andereneirs, beide zn Breshw, ist he1!t folgender Vertrag
abgef!c1110ssen worden: Das B,Lnkhaus Velser & Co. z;1.blt an
die FiJ'lllfL DJ'uck1uftgeaelIschaft den Detrng Von 6000000 M.
gegcn erststelJig-e hypothekarische Sicherhcit auf das der DrnckM
Inft-GesellschflJt gehörige Gl'!lndstlick  AngLlstastrasse, Ecke
Port Art'hnrstms,;e" und zwat. I 00 I 000 M. Bof)!"t in bar bei
Beginn der Bauarbeiten t'lh' den laut Bauschein p, r.XXXnf 8640 Oll
genehmigten Neubau eil1C8 Wohn- und Geschäftshauses. Den
Hest von 5000000 M. zahlen \Telser & Co. an cli€' Dl'uclduft­
GesejJschaft in bar ftlil Tage der V olzQigUDg' des amtlichen G e­
branchsahul\hmescheines Hh' vorgenftunten Neubau. Letztere
Summe jedoch nur fÜr den Fall, dass der Gebra.uchsabnahllle­
scbejn bis zum ersten Juni dieses Jlthres, abends f:i Uhr
(Normalzeit) vorgelegt wird. Andernfalls die Finna Velsel'" & Co.
jeder weitel'en Zahll1ngsverpflic.htnng eJ!thoben, und elie bereits
gezahlte Sllmme von einer Million Mark jflt sofort nebst
100000 M. Damno kÜndb(tr.

BreslrHl  tadt, den 0, Mai 2000
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Eine Hiliterwand zu einem Erbbegräbnis,
welche von der über die Grenzen Schlesiens binaufj: bekannten Kunst­
schmiede-\\'crkstatt von Robel't Kirsch in Waldenburgi. Schl.
ansgeführt l1lHlaufder BresIaner Ausst.ellung für IIandwel'k und Kunst­
gewerbe ausgestellt war, bl"lugen wil' Lout im Bilde. Der Ent­
Wlirf 3tRrnmt von .Pranz Behring-BerIin und %eigt eine ideale mo­
derne AnfJ'at-1slIng, wobei in dem mittleren Rahmen die Alluringung

eillel' Marmortafcl fÜr NarncnsschJift us\\'o vorgeseben il-t. 8ämt,­
1iche Blu111cn 1 alB Rosen usw. sind aus vollem Stück geschmiedet
und durch l\1cjsseltechnik hergestellt. Blätter, Ra.uken <lIld der
Kranz sind ebenfalls ge chmiedet und in modeOler KebJnnmier ans­
geftihrt worden.

Diü hervorragende rr'ecllllik deL. Arbeit wurde seitens der
Prejsjury durch Verleihung der goldenen Medaille besonders
anerkannt.

Der App\lJ<lt lir,ss ejue feine Glocke als ScbJusszeichen t'l'töoell.
Jetzt 1Jahm der mitanwesende Justizrat WilheJmi d,l.s Wort:

i\'1einc Herren! Ich nlL1SS Ihnen g(' tehen, d,1.sS it h in einet' Him::icht
froh bin hicr einem fait accompli gegeniiberzustehen j denn, wÜrde
man rnich vorhcr um meine MeinLlng in nns rel' Angelegenheit gefHtgt
haben, so hätte ich in eier 'rat kat1m gewusst, ob ich die jetzt eilJge­
schIa,gene Da1H) Lehden hrttte.

Nach rciflictlem Überlegen bin ich abet' nun docn der )"leinllng 1
dwss unser Den Direktor J echt gehandelt lntt.. Auch ich habe cla  Ge­
föh], dass wil' lInserem Raumeii:.\ter vertl'<ilLen kÜnLlelJ, dass das unter­
nommene Projekt fertig' wird nUll wir nl!e vor dem R.nin bpwall1t
bIt ibel1. - lTl1d nun, denke ich, Imben wir wohl fUr heute nichts weiter
zn erledigen?':

1,Sonst nicht !'( Direktor Bl.OWll schloss cini!!f' (1er Akten fLuf
dem Tische in seine Tnsche eiu. "Vielleicht geben wir noeh auf eine
Fletsche hinunter? - Sie kommen doch mit, Hen Wnlt.er?

"Bedaure, meine Herren!  Ich lal1J'B  ofort 7,11 1J1eiilem Assistf atf"n,
\i111 den Beginn der Arbeiten zu veranJas"ell. - Vielleicht la::sen Sie,
J/('rr Direktor, hier das Zimmer einstweilen schliessell, ich hIsse alle
1T1Jtorbgen :noch in (Iie er Nacht ZlI)' Bn,t1stelJA bringen.

"Gewiss!'. - Nu:n delln auf Wiedersf'hell!  ­

Einige Stundell darauf fuhr dns Motorbot wieder rsurück Über den
ec, der je1zt illL .Mondschein hLg.

Der BaUll1eistel' blickte zum Firmament empor j ullwillkürliuh
n,tbm  ein Blick die Richtung- na.ch SÜdwest wo grade das Sternbild
des Stiers ergHLnzie Öber £1e1' Richtung Üer Aug\1$tastr sse.

Er sah die funkelnden Sterne nicbt, seine Gedanken wa.ren bei
dent Projekte, das er iibel'nOmn1Cn h,1,tte, uud trotz seiner zuvor ge­
itlLsserten Zuversicht heonrllhigtc ihn die FInge: Wird nl1es gh1tt von
staUen geben? '''erden keine Hindernisse eintr.eteu, die eine recht­
zeitige FertigstelIung des Baues in  'rage stellen? - Eine Sorgellfalte
legte sich auf seine Stirn.

D,t fuhr ein hcHes  V]cteol' vom Aldebm1:an a.us Hach SÜden gegen
den Hol'izont 7,11,

Wa.lter musste lttcllcln.
1IGli.1ckliches Omen! - Dich ll!:'hm' ich an!  - ( 'OL'ts. folgt)
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literatur.

Adressbuch der Architekten, Baumeister, Bauingenieure, Bauunter­
nehmer, Maurer- und Zimmermeister Deutschiands. 1905.
2 Bände. Nach amtlichen ITnterlagen tusammC'ngestellt.
Verlag: Ei8enschmir1t &- SchuL e, Leipzig. Preis zu­
sammen 12 M, einzeln 7 1 50 :'Ir.

In g:dieg ncm Prachteinbaud ersüheint in dem obeu getl:1unien
VerJag  Clll Werk, da:.; in den BÜcherschrank eines jeden gehört,
de.\' zu. de  HaufaGh irgend welche Beziehungcll hat. Das vVerk
teIlt sich J1l 2 Ba.ude,

Banll I enthält die g('uau811 Adressen sämtlicher Architekten
Bamllcister, Baningcnienre 1 Bauunternehmer, :Maurer. nml ZirnU1er
meister Norddentsch]ands llach Staaten, bC'zw. Provinzen, Städten
nsw. alphabeti::;ch geordnet, bringt fcttler ein Vel'zeicbu1s der staat­
lichen und städti'i'!cben Ballbehörden <md end!i0h einen reichhaltigen
Bezl1gsqnellf'lHmclnv 8 i$\ ebenfalls nach Orten in alphabetischer H.eihe.

Ehcn o J.eieh an Inbalt i::>t der weit sULrkel'E' Balld II weJcher
die besagten Adl'€sSC'D ans Süd-, Mittel- und \VestdeL I,sch]anc1
bringt.   ;\jit voller t bel'Zel1g11ng können Wtl' die wei..tvolle
Darbietung, deren Preis in keincm Yerhältms zu :lcm darin Ge­
botenen stehL, zur Anschaffung empffb!cn. Ei

Handelsteil.

Hypothekenberieht. Der Geldstand fUr mte Hypotheken ist
im neuen Ja.hre sehr flüssig und sind unsere Hypot.heken-Institute
zu AbschlÜssen per April und sp1tter' ttusscrst willig. Der Zins
fns:; bedingt alJel'dings 4 1 /" - 4 1 / i bei einer Abschlussprovision VOll
'!, IO!".

Nachdem auch Jl17,wiscben der Bankdiskont auf .J- °fu hcrab­
gesetzt wnrde 1 ist ::tuch dieser .Moment von gfiustlger Einwirkung
für das Boleihullg15gescbHft. gewesen und bieten KapitaÜsten jetzt
vielfach ihre Gelder zu 41/  - 5°/1) für zweite Hypotheken [Ln,

Auf dem Grullllstücksmarkt sind nenllenswertr Verkaufe nieht
vorgekommen.

Firmenregister.
Pos e 11, Vio offene Hande1sgesellschct.ft in FiJ.m;-t K. Gaertig & Co.

technisches Bureau in Posen i t aufgelöst. Der bisberige
Gesellschafter Kasimir G<tertig isL alleiuiger Inbauer der Firma.

G 1e i witz. Neu eingetragen: Stahlwerk JulienhilUe G. m. b. H.
in Gleiwitz. Gegenstand des ITnternehmens ist der Bau und
Behieb eine  Slahlwerkes in Jl!lienl1iltte 1 sowie andcre Anlagen
der Stahl R und Eisenindustrie und der Handet lllit Proclnkt-dll
diesel' Indtlstrie. Stammkapital 400000 M. Gesch1tft:sführer
Generaldirf'ktor 'Victol' Znckerhanllt, Glciwitz,

Konkursverfahren.

Li e g ni t 7,. Glasermeister Arthur Gläser in Liegllitz, Breshwel'­
$trasse 4. gröffLlnngstermin 18. Mä.rz; 05, Gla.ubigerversammlnrrg
16. Pel'r. 05, V. 10 Uhr, Prüfnllg tel'illin 4. Aptil 05! V. 10 Uhr.

Massive, sich freitragende Wand.
(M:itthes' Ankerwand.)

AusfiibnlllgS1'8cht für ganz Deutschland: Hngo Bönisch, Betonb tn.
gescb:tft. Bl'eslan

In der modernen Bauweise ist es ein dringendes BedÜrfnis 1
Scheidewände zu ha.ben, welche wedel' die Decken Über noch die  uss­
böden unte-r ihne-ll belasten Dieser Fan wird fast inJD er bel Ge­
schti.ftsbaus-, Werksta.tt. R , ]'abrikbauten usw. ejntreten. wenll nämlich
die 1113.te1'e11 Geschosse <Yrosse Räume entba-lten, die d,uübel'1iegenclen
Geschosse aber ohne Riieksicht auf die Deckenkollstruktion in kleine
Ränme geteiJt werden saUen, Z111' Bildung von Wohnungen, Kontors,
kleinen Lagerräumen ete.
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Diesem Bedürfnis ist auch durch lUatthes' Allkenvancl He(',bnung

getrlLgen. Sie ist :wm Patcnt angemeldet, aUSSf'rdelll sInd die An­
s0hlÜsse derselben dabile BaukonshuktioncJ}j 11. nV. an massive Wi"tuJe,
gemauerte Pfeiler, lletotlsäulen, I-TriLger und IIo1zpfosten durch
D H.. G. J,L geschtitzt.

Die Allkerwand lresteht nur aus feO€l'si('herell  ,Irdedalieu  l1!){1
wird aI1sgefilhrt aus ZiegelsteiMn - hoch- oder flachseitig - , ZpmelJt­
dielen, Betou- oder Kall,sa,ndstcmcu, Magnesit- oder Asbestplatten ete.
Sie wild hergestellt, indf'ill in die horizcntalen Lagerfugetl in Ab­
ständen, we1che je nach der freien Länge der vVan(1 ,statisch zn be­
stimmen sind, Eiseneinlage eingebettet wenlen. l)iese weIden (1l'Jl
angrenzenden stabilen, die Wand trage ud eil P.aUkoll!>trnktioneJ) h
G. M. geschiit!';te Anschlossvorrichtungen fest lind Ilnvenückb(l,r ange­
schlossen.

:1

Dif! AnkeJ wand Lrligt sich frei, steht llJit dem Fnssbodön
und der Decke dltl'iiber in keinerlei Verbinc1u.ucr belastet
nieh ,. Sie wird in regelreeMern Steinvelband a fgefühlt, was
Stabilität und Tragfähigkeit VOl! grösstem Vorteil ist

Ausser ah Scheidewand, wie oben erwähnt 1 kann die Anl(envancl
angewendet werden a1s Umwährung lijr Gehöfte <,tc, 8O\""ic als SdmeE'­
schutzwand bei EIsenba.hnen. Gegeniihcr hölzertlcn Zällllcn bielet Rie
hierbei den Vorteil der gl'Ö8Sel"en St,l.biliUtt lind DaLJcrbltfti,dwit, wäh­
rend massive Mane}ll an und für sicb bedcntenc1 teurel  1!ld platz­
ra bend sind, atJssenlem no[\1 kostspieJhte Fl1nlhlll€ote erfordern) was
bel der Ankerwand in Fortfall kommt.

,;::
F1NKE:f\WF1Nt>

t'lLJ QR.V'NbJT0(f'\ 'VMWf9Hf\V'Nq_}!!:I
,,::Ll'  MATI::<!.'FlL; .::L1\.

;;:.W'5<r1r::;N ß"T""V"-,- TD".

Des ''Veiteren ,..kann die Aulwrwand alp. IJmtasi':!uIJgfJwf1ml  tn­
gewendet werden fur Lager50bllPIJen. Wnrl{ßhi.tten Scl18um'u und
sonstige hmdwil'tachaftJiche pp. GelJu'ude. '

Hp] Wohnhäusern, Villen, Fahriken, AI beiterhämern 1 Stäl1ell nsw.
wiru anslaU der m,ti'< iven Umfassun,q;:mnuern eine doppelte gegen­
seitig venteifte AuJ,elwflud mit Llll1isolierschlcht Angewandt. Hierbei
werden die, die Dachbillder und D 'ckenl{ollstruHion tragenden vertikalen
UntcrstütZl1nC1ell dll1ch Ol'mnncrte PfeUer, Betou- oder }!;isensäulcn
gebildet, tmcl an diese die Anl,el'wH.nde al1/lcsclllosseIJ.  "'lIndarneLlte
für l1ie Wände sind biel'lJei aue\: nicht crf()]derlich.

1 1

B,

t::.it::

!9NKER.WRNtC>

Die r\nkcrw<.tud ist bereits ballpolizcilich .,-Üi:I feuersichere, FllSS­
bodeo uud Decke nicht be1astt'nde W;1k1d w.nehmigt.

Eine wcJel1e im Beisein VOll Vertreteru
Ba.upolizei, Hod llöbcreu Ma.sühinenhauschule,fI'laurer- von bebördJieben Bauii,IlJtern tllJd l\lJ
deren Baugewerbes i l1 Hreshtll \"orgenommcllwurde, He llltat.

Es WUJ lIen im Abstande VOll 0,50 III  \Vei pa.n1..l1c1e Wände f11.lS
5 cm starken ZCll]('otdlelen zwiscben lHM;sivrn iVlaucru in ciner fl'ei
tragenden Länge von ,l In bei 1':)0 In Höhe AufgefÜhrt. lind zwt\.r so,
dltSs zwischen dem Ftlssboden und Untel'l,aote -'Vand ein Luttraum
von 0,'10 111 bestand. Die 1,eiden Wände wL1nlen mit Sandsäcken im
Uesl\1l11gewicht von BSOI' kg belastet und zeigten hierlJci in der Mitte
eine DI!J'chbicgung von 1.10 t1Jm lrgendwelche Ri se w"ueu auch
naeh 14 tägigcr dauernder Helclsinng uicht bemerl,bar.

I

Kr

Regioabogenlampe. Beit vel.gangellem Ja.hre ist cs der Regina R
bogenlampen fabrik in Köln gelungen ihrc rühll11ichst b kallntBn
Bogenla.rnpel1 1 welche sich dUlch vollkormnene gleichmiissige Licbt R
vel'te1Iun!2;, enol'Ine Stromer(ip,U'nis und vor allem lange BrelJ!ldauel'
allszeichne)l, n00h weiter fHlszl1bilc1en. Durch einen noch vol1­
lwrnmcnercn Lnftab"chlll'Js ist die Brenndauer eines Kohlenstiftes
allf 350 Stunden geuracht, so d LsR bl i norma.!em Gebrauch der
Lampe I!1W alle 8--10 Wochen eine .'\u \\ow..:hselung der Kohlen
zu erfolgen hat Die bis dahin unangC11ehm wirkende blaue F1Ü'
bllng bei 220 Volt Betriel)ssp::Lnnung ist durch Kon:jtrnktion der
Reginaserienlampe vermieden worden, Ebenso haben sich dio neuen
\VechRel f,romlampen als vorztig1ir,\} hew Lhrt, so da.ss jedem CeR
sitz('r eiuer e!ektrisclwn Anhtgf', dem cbrflll gelegen ist, mit gCR
fingen Untol'haltungskosten eine vorzilglidw Bogenlampenbeleuc.btung
zu habcn, ein Vel'sllch mit dl'r Regimt1ampe :!.u empfphlcn ist,
Für pbotochemische Zwecke eignet  ich die Regina-Atelier- und
KopIerlampe bei einer Spannnn>{ von 220 Volt eil11.cln gesübaltet
g,wz vorzüglich. lJic Firma Paul Pinkert  Bl'esliLU, Neue
fl'aschenstr. 2;) hat seit !Ij..!. Ja.hren die Vertretung der Regina­
bogcnlcunpenfaurik {"Üe den grössten 'Peil Sljhlesiens und Posens und
l::SL wr Erleiiung VOll Auskünften gern bereit cv. stellt dieselbe
Lampen :!.Ur probeweisen Benut.zung 1.111' VerfÜgung.

Me
l

Co
!
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28. Januar 1905.en h eis

Je ' Nr. enthält nur neue Atl"ssen. Hinzugekommene Neu- und Umbauten. (N"hd,'"," mbot,n.)Bau Bauherr Ausführender
Bresfau, Neue Adalbertstrasse,

(Lehmdamm), Neubau Etagenh.
-- Brigittenthal 17, Neubau

Vorder  u. Hinter-Etagenhaus
Drabiziusstrasse, Neubau

Breunerei
-- Gräbschcnerstrasse 41, Um

bau des Erdgeschosses sechs
bis acht Läden

- Herderstrasse, Neub. Vorder
und Hinter-Etagenhaus

- I\:atzhachstrasse 6, Neubau
Etagenhaus

- Katzbachstrasse 14, Neubau
Etagellhaus

---: Katzhachstrasse 12,  eubau
Etagenhaus

- Kleinburgstrasse 48, Neubau
Stallung u. Kutscherwohnung

- Kohlenstrasse 6, Abbruch u.
Neubau Etagenhaus

- Matthjasstrasse 82, Neubau
Etagenhaus

- Mehlgasse 38/40, Abbruch u.
Neubau [ck-Etagenhaus

- Ohlauer Chaussee 37, Neub.
Sauerkrautfabrik

- Pau1inenstrasse 2, Neubau

J:tagenhaus I '-- Ring 2 1 Umbau Erdgeschoss
und Läden

- Rosenstrasse 24, Neubau
Etagenhaus

- Neue Taschenstrasse 9, Um
bau Erdgeschoss (l\onditorej
vergrösserung)

- Neue Tauentzienstrasse 10/14,
Neubau grosser Speicher und
Remisen

- Weissenburgerplatz 5, Neu
bau Etagenhaus

.- Weissgerbergasse 56, vo1ist.
Umbau d. Etagenhauses, Läden

Krietern bei Breslau, Neubau
Schulhaus

- Neubau Dachpappenfabril{

Proj. Franz Sabisch, Maurerpolier,
Schiesswerderplatz 4

Proj. Jos. Jonas, Fuhrwerksbesitzer,
MichaeJisstrasse 66

Prof. Seidel & C , Spritfabrik, Tier­
gartenstrasse 25

Proj. Demmclsche Erben. Verwalter:

I SChrödtcr, daselbst, 11. Etage
Proj. Paul Günther, Kaufmann,

Gräbschenerstrassc 45 11
Proj. Hugo Bäsler, Privatier, Nachod

strasse 21
Pro;. Aug. HiIlert, Zimmerpolier,

Ziethenstrasse 1 und Ernst
Menzel, Zimmerpolier

Proj. P. Klein, Maurerpolier, Kreuz
strasse 30

Proj. Weh. Lauterbach, Kaufmann,
Kaiser Wilhelmstrasse 85

Proj. li. Probst, RittergutsbesItzer,
Neue junkernstrasse 36

Proj. Jos. Krämer, 1\1?urermeister,

I Piastenstrassc 28Proj. Max Hcntrich, IÜufmann,
! Roscnthalerstrasse 8

Proj. ,Rieh. Geis!cr, Sauerkrautfabrik,
i Breitestrasse 49/50

Proj_ I Max Hentrich, I\aufmann,
I Rosenthalerstrasse 8

Proj.1 Präsident von l1eyer in Liegnitz
Proj. Jos. I\rämer, Maurenneister,

Piastenstrasse 28
Proj. Präsident von Heyer in Licgnitz

Proj, Nathan friedeberg, Alteisen
en gros, daselbst

Proj.

Proj.

Proj.

Preuss U. Podolski, Arch. u. Bau
geschäft, W eissenhmgerstr. 40

frau Marie Helbig, Hausbes.,
Trinitasstrasse 13

Gel11eindevorstand  da:selhst

Proj. F. Kleemann, FabrJkbesitzer,
Neudorfstrasse 56

Picks Etablissement, Morgenau
Morg.enau bei Breslau  Neubau I Proj.mehrerer Hofgebäude
Cottbus, Grünstrasse 13, Neu- Rohb. J\ischke, Schneidermeister)bau W obnhaus daselbst
- Bismarckstrasse 89, Neubau Rohb. Nose, Malermeister, Bismarck­Wohnhaus strasse 88
- Am Schloss, Neubau ViI1a Rohb. Kies, Brennereibesitzer, Sprem­

bergerstrasse

Derselbe

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Albert DeBit, Arch. LI. Zimmcr
meister, Rhedigerstrasse 3

Noch nicht vergeben

Dieselben

Derselbe

BauI.: Mayer, Architekt,
Nlünchen

Noch nicht vergeben

Derselbe

Jos. Adler, Arch. U. Baugesch., I

Kaiser-Wilhelmstrasse 60
Ink!. i'\'laschinen noch nicht

vergeben
Jas. Adler, Arch. u. Baugesch.,

I\afser-\/j/ilhehnstrasse 60
Noch nicht "ergeben

Derselbe

Nocll nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Dieselben

Noch nicht vergehen

Baut.: Konrad Helbig, Arch' J
ßreslau, Piastenstras>ie 36

Ed. Riediger, BaUll1eÜ,ter,

I Jo;i1 erZig, Ivlaurermeister,

I Df   l S  Hanke, Baugesch.,

I daselbst

Pavel, i\ilaurenneister, das.

Pavel, Maurermeister, ct'as.
I

Gebr. K t.",Ges.

Centl'anleizunus , Liiftunus  n. Trockenanlagen
fÜr Villen, Wohnhäuser, SchuIen l Kirchen) KranI{enhäuser, fabril{en etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings ete.
zu biI1igsten Preisen.

Ansehl äge kostenlos.

l  fi  i    I n  !Srelne, TerraHollen, J
BedQd1Ung5 materiahen eie:. U

! meisse Glasuren GUf I
I liJeissem Scherben. f

I Vertreter: IPaul Göbe, Breslau
Deu, Tau,naj,nftr. 1- 8. J

"-  TeJe r;on 2  -::J
Bureau liJrArohlekluru.BauausfiJhrunp('arl Langt.r.

Inb. Carl Lof'wPt' geI).. L.an::rßr
Architekt U.  Iaurermeister. (Bau-8eSGhilft)

Bureau: Breslau, Herl. ßhau see 127,n.. Telephon NI'. 3176_
Oeberuahme u. Ausfuhr.v Scb]oss- Vi11eIl
'). \Voh11baushrmten jed. StyJes, 'landw.
Bauten aUer Art, Fabrikalllag., Reparatur­
U. Umbauten, Anfertigur;g V. Zeichnungen

:roa l T äg:t       : .hR fe   bt    :
der 1:.reissnel"schon unverwüstlich. Eh1frie­
dig U. ScJlIJ e Schutz-Zd.une l\.. ge, chÜtzt
V9rf. EEUI",. u. bIll. aJs Holz- U. a. Zä,.tI

'l'eichert &  O!Hl
Liegnit;l;

besteht soft 1" 15
lelleslcft.lmI.Spez.-Frllir.Seh!esieus!lil'

Moderne Sägegatter u.
Holzbearb.- Maschinen.

Tisü!tI11'1'illias(,hillell

Maschinen

für die BürstBn- UJ1d l
Bürsten hölzerf abrikat.

ta. Referenzen. II(ata! ge gratis u. franKo.

"Special" Bangemchäft",
Fabrik-Schornsteine
u Ziegelei - Anlagen

Albert lllapproth
G!eiwitz OjS.

ßau-'\usfö.lJfung von Ringöfen
zum Braunen von Ziegeln, K !k
und C(}mcn , SQwiu  iiinUltHclte!'
keramisdlef Oefeu. KÜnstliche
Trocken - Anl..gen tIntel' Aus­
!1utvmg der W;l.rmen mngofen
G1se uIJd des Abd:nllpre-s der
Kraftmasch (D.h' P. ;mgeUle1d)
I{Q!lstruktion und ßau von Fa
brik ehoru"teiuel\. Ausführung
v Ko::! e!"iIUI1.lueruuge!1. Kom.
plettll Blitzr<ulllit. AlIl. etc. ßtc

Dampfsägewerk IJnd
Ho Izbearbe itu ngsfa bri k

Guslav OUendorff
Neue Tßuentzienstr. 20

TOlephDn NE'. 477.
Q'%t !,!,F" ,,,-;,1%'£""""
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Po]nA Jeukirch b. Co sei O.-S.
Neub lU Wohnhaus '

Neusalz a. 0., floriansplatz,
Neubau Wohn- LI, Geschäftsh,

-- Bahnhofstrasse J6, Neubau
Wohn" und Geschäftshaus

- Neubau WOhnhaus

- Kirehstrasse, Neubau Wohn­
haus

Neurode i. Seh1., Neubau
Badeanstalt

Klerzno bei Ostrowo i. Pos
Neubau Wohnhaus u. StalJ 'ng

Lindenhor bei Rawitsch i. Pos.;"feubau StalJung ,
Gross Schmöllen b. Unruh stadt

i. Pos" Neubau \Vohnhaus,
Scheune und StaUung

Walkowitz b, Schönlanke L Pos.
Neubau Sta!Jungen '

Anklam i. Pomm. , Neubau
Geschäftshaus

Belgrad a. Pers" l\1arienstrasse,
Neubau Wohnhaus

- Marienstrasse, Neub. Wohn.
haus mit Werl..statt

Heringsdorf L Pomm., Neubau
ßeamtenwohnhaus

- Bau einer Rennbah,]

58 -­

Ballhprr I Ausffihrend-er

I ROhb.1 Löcher, Gasthofsbc;.;itzer, (--Iaupt- I Babe] 8{', C?, Areh.,' daselbst

, strasse 24
. Proj. Th. Mainka, Scharley O.-S. Noch nicht vergeben

Proj. Gebr. Biedermann, Kaufleute, R. Becker,' Maurermeister,daselb$t Altwasser i. SchI.
Aug. Dannenberg, G. m. b. H.,

Görlitz, Ringofenbaugesch,
Noch nicht vergebenßlciindustrle A.-G., Jung & Lindig,

Frei burg i. S.

proj.1 Paul POhl, Bergmann, daselbst Juckei, Maurermeister, das.

Pro) I Fr. Grasse, Restanrateur, das. 0 liartmano, l1aurermelster,

dasclbst

Rohb, Seidelsehe MÜhlen, daseJbst I ßudewJtz, Maurermeister,

dasclbst
Proj, Ernst Raploch, Schlossermeister, Gutte; l1aureltneister, das.

daselbst
Rohb. Fleischer, OfenfabrikaJ1t, das. Enge[mann, Bammternehmer,

Proj. G. Golibrzuch, Arcn. u. Maurer- I daselbst
mstr., das., Schu!strasse 7

Hänse!, Bauunternehmer, das.

Pro). Goradze, Schuhmachermeister ,
daselbst

Proj. Klemm 8.; C2, Eisenwarengcsch., 1'1och nicht vergeben
daseJbst

Rohb. Tölke, Bauunternehmer, dasc!bst I DerseJbe
I

ROhb,j Tischer, Former, daselbst

proi.! Beer, Jlaufmann, daselbst
Proj, I N    :  t Grubenverwaltung,
Proj. 'J. Pientok, Eigentümer, daselbst Noch nicht vergeben

Proj. Pinter, figentümer, daselbst

Prüj, Löcher, Eigentümer, daseJbst

Cottbus, Hauptstr. 27 , Neubau
W ohn- und G chäftshaus

Czerwionka, 1\1'. Rybnik O."S.,
Neubau WngofcnziegcJei

Kolonie Carlshütte 1. Altwasser
i. SehL, Neubau Wohn- und

:. Geschäftshaus
Domb bei I\attowitz O.-S., Neu- Proj. Gabriel, Ziegelei besitzer, das.

bau Ringofenziege!ei
friedrichshütte O. S.,  eubau Proj.

Blefrohrwalzwerk
Guben, Eichholzstrasse, Neuball

\V ohnhaus
-- Neissestrasse 31, l'1eubau

Wolmhaus
- K!osterstrassc 7, Neubau

Turb/ncnhaus
- Hinter den Höfen, Neubau

Wohnhaus mit Werkstatt
Grünberg i. Scht, Brotmarlct 5,

Neubau W ahn- u. Geschäftsh.
Lit::gnitz, Augustastrasse 7,

Neubau Etagellhaus
- Neue l\arthaus trasse, Ed:e Proj.

B!umenstrasse, Neubau zwei
Etagenhäuser

- Gustav Adolfstrasse 19, Neu- imBau Gustav Petschke, [isendreher,bau Wohnhaus Steinweg 13 a
- Gustav Adolfstrasse 22, Neu- Proj. WlIhelm, Kräutereibesitzer,

bau \Vohnhaus I Beckem bei Liegnitz
- Gustav AdoJfstrasse 26, Neu- imBau Ernst Kern, Wagenfabrik,bau \Vohnhaus Breslauerstrasse 35
- Gustav Adolfstrasse 27, Ecke Pro;. Ernst I\ern, Wagenfabrik,

Feldstrassc , Neubau Etagenh. Breslauerstrasse 35
- Ecke Georgen- und Wiesen- Proj. E. Seifert, Restaurateur, Wiescn

strasse, Neuhau WOhI1J13uS' strasse 2
- Neue l\arthausstfJSSe +2/+3, imßau Wilhelm RohrIcht, fleischermstr.,Neubau Wohnhaus Neue Karthausstrasse 44
-- Wfesenstrasse, Neubau imB.1u E. Seifert, Restaurateur, das.

I\OnlcrtsaJ u. l e:'tJurant 1
Niepaschütz, l\reis LeobschÜtz I Proj. loh. Morondol, daselbst0..5., Neuh. Ringofenziegelel

Proj. Bu')S(:, RIttergutsbesitzer. das.

Proj, B. Teppich Nachf., M, Goldstein,
Manufakturwaren und Bank­
geschäft, daseJbst

Proj. : Schönwald, Malermcistcr, das.
i

Proj, i ßcrndt, Tisch!ermeister, das.

Rohb. Akt,-Gcs. Seebad Heringsdorf,
dasc1bst

Proj, Akt.-Ges. Seebad Heringsdorf,
daseJbst

Regenwalde I. Pomm., 'Neubau Proj. Baugenossenschaft Regenwalde
Arbeiterwohnhäuser

Stcttln, ßismarc1(strasse 12, beg, G. Brandenburg, Rentier, das.
Umbau Laden
Scharnhorststrasse J5 b, Neu- Rohb.i Stettiner Gipsdecken  u. Rohr­

bau Wohnhaus m, Werl..stätten I gewebefabrik, frctuellstr. 53
- König Albertstrasse 20, Neu. 1 Rohb. Georg Vogt, Rentier, Falken­bau Wohnhaus ,I walderstrasse 54

Derselbe

GüttJer. Arch., Wallstrasse 10

I Noch nicht vergeben

Anders, Bauunternehmer,
daselbst

Anders, Bauunternehmer,
daselbst

GüttJer, Arch., \Vallstrasse 1O

11. Bergs, Bauunternehmer,
Fc!dstrasse 9

GüttJcr, Arch., Wallstrasse 10

Friedrich ; . O. Pfunfl..c, Ring
ofenbaugeschäft, ßreslau,
Dürrgoyerweg a

Noch nicht vergebcn

Wiesner, I'1aurermeister, das.

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben
I

I Noch nicht vergeben

Vergeben

Noch nicht vergeben. BauL:
Reg.-Baumstr. E. Wechsel­
mann, Stettin

Noch nicht vergeben

I Rud. Ried..! Baugeschäft,

I friedrich-Carlstrasse 34

E. Graunet, Baugeschäft,
Kronprinzenstrasse 23

friese, Maurermeister, das.

Bresl. Asphalt-Comptoir ­R. Stiller
I

läs
er!
Au

Be
Ge
Ab
zu

Tel. I 141. Breitestr. 15 T".1'41
empfiehlt sich zur Ausführung vOnAsphalt- und
IN) fliesenarbeiten

leder Art.
Vertretung und Lager

der rühmlichst bekannten
Mettlacher Platten.

11

ab
2
im
wi

I

Ä. Gottwald bil

Breslau
21 'iVäldclDen 21

Gas-, Wasser-,
Kanalisations­

und

Brunnenbanten.
Ausführung

aller Reparaturen
auch im Abonnement.

...

S
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de
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an
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St,...

ißt.sät" He ug!!lf lUeBle vonReisszeugen

[E  ]
}\t\t1t\ .

Breslau I, 3tadlthealer gradeüber.
'1"!'phon 7820. Filiale: Kaltowitz.

fÜl
Sc
Sc

1!1!11

Hand- KomOnDUmpOn"System «.Iein f
für Industrie, Land­

und
Hauswirtschaft.

I
1!1!11

SI

I

He
te

ne
...

,
cUi:

nie

Jlasehincn n, Af'lnatul'labl'ili

Klein! Schauz'lfil & Becker
frankenthaJ (Plalz),

Pfatzifertretcr

. an aUcn Orten gesucht.

...

[



Ein durchaus nüchterner u. zuver
lässiger, im Eisenbetonbau prakt.
erfahrener, mit Ausrechn. einf. stat.
Aufgaben vertr. Bautechniker,
oeeiO"net z. Leitung u. Revision von
ßau tel1en, wird für 1. 4. v. gröss.
Bctonbaugeschätt ges. J\ngeb.;TI.
Gehaltsanspr., Lebens!. u. Zeugn.­
Absehr. u. f. 54 Exped.  d. Ztg.
zu scnden.

Junger
Masch.=Techniker,

abs. höhere MasehinenbauschuJe,
2 Jahre ßureau.Praxis, der sich
im tieizungsfach zu spezialisieren
wünscht, sucht Stel1ung.

Off. unt. f. 55 Exped. d. Ztg.

Alte gut brauchbare

Dachpappe
billig zu verkaufen.

Firma M& (jjmmer
Breslau X, 1"'latthjasstr.' 31j33.

Stellengesuche
lind Angebote werden in 'der "Ost­
deu schen Bau_Zeitlll1g H gegen ein­
malIge Voreinsendung des Betrages
- pro ZeHe 20 Pf. - 4 Wochen
aufgenommen, wenn Auftraggeber
bis Montag frÜh eine Nachricht
gibt, dass er inzwischen noch keine
Stel!ung gefU11den hat.

."....'"

:J{ale11rtev
fÜr Architekten, Maurer-, Maler..,
Schlosser- u.TischIermeister off.
Schles. Gewerhebuchhandlung

A. Wolf, Breslau I
I<atharinenstr., Ecke Neumarkt.

Malel'  und­
nstreicheral'beite

in gesohmackvolltlter AusfÜhrung.
Bill. Preise. I{ul. Zahlungsbed.
Siegmul"ld eolm

vorm. Ismar Gchn
Malergeschäft

Breslau V, Höfchenstr. 10
FI'l'u!>}ll'e('hm' Amt n 8246.

Sehles, Gewerbebuchhandl.
A. Wolf, Breslau I

I{athal'inenstr" Ecke Neumarkt
liefcrtV or1agen= Werke f. Arch...j
tekten, J1taurermstr. und Bau­

handwerker
neu u. antiqu'J auch geg. Teilzah!.-­
Jede Bauadresse,

die uns mitgeteilt wird - und
nicht vorliegt - wird

gut hono!!'icJI.t.

OfI'lIbau. Geschäft

August Pl'ätzel
Ritterplatz 12. Tel. 2241

-59
G H . k fabrik Nieder1age von° n r n ßI1 ß Q hdyraulischen u: pneumatischen  hür chliesserll, Windfangfederri.,iL) U U (j 1 Ü SchlossslCherungen. schmIedeeIsernen Mauerecken.

Bres1au X, E1bin[strasse 3. Neu! fensterf  ! !  '! !'Di?;t .' P. 143682. Neu!e .@ [It!    e
* Oberschles. Beton- u,Tiefbau-Unternehmung

1 Telegr..Adr.: Tiefbe on .Gleiwitz... ,.G. m. b. H. . Fernsprech Anschjuss Nr. 1187' 1
ßureau und Fabnk: Gleuwttz 0.=8., Tarnowllzer Chaussee Nr, 15/17.

@i; Zweiggeschäft: Laurahiitte, Hugostr. 3. !0

lAU sfü h :i: :to  : mm n:i :    B e :er;i:; t: a :  le;:t: er A rt. 11 1 Betoneisen '" Konstruktionen.I EIl S P e z i a I i t ä t: Bl'üel/ienbanten, i
Dl'essel'sehe Jj[assivdeeke. I

Grosses lagei' von Zementbeton-Röhren, sonstigen Kanalisations-Artikeln @
und diversen ZementwarelI.
90 ­ I!I i!i

­
trstes Yosener Zapeten -VersanD..

GegrÜndet 1886. L. ''ir lE   D    I N 1;: n elephon 84-0.
Posen, Frled riehstrasse 5, vis-a-vis dem Sapiehaplatz.

Musterbücher auf WU1sch franko und gratis zu Diensten. Den werten Bauherren gewähre höchsten Rabatt.

j(ermann er ,  achfolger: EmU eUO
Gegründet 1877 ßHESlrulA iJ   EBulclI'stll'assc  J!', j;j, Telephoh 1908

Wassel'lcitulIg's - ßaUitllstalt * ßauklempnel'ei.

Tiefboh
Ausführung von sämtlichen BlI"unll'iEH!1Ianlageli1!.

f(ompI.Pumpaniage f. W '!)(!'(!'ß rI O I " tIID no D für Gemeind.?n, GüterHand- u. Kraftbetrieb  hJI!J   . U   und Stadte.
Cementrohre werden zum Gebrauch an Ort und Stelle au[eferti[!.

Gm Schrage, Iniary bei Posert,-==J

A btV: 11  l  e , bis !n   r en I ."plastische tapeten, als 5:.ign1>mur, j\nalglypta

Dei     ! r i ,t Gr  n In          E n s e t)e U IDen werthen Bauherren gewähre hohen Rabatt.

lal'tilJ Ki  b;I:8cBl; es i ;I,Mllb;:e  ht ;tr. 3 /36, Jl



Baa I
I .

Stettin, Zabe1sdorferstr. 22, Neu- Pro).
bau Wohnhaus

- Neue rrauenstrasse, Ecke
Dampfschüss.-BoJIwerk, Ncub.
einesWohn- u. Geschäftshauses

- Neue Strasse 13, Neubau
Wohnhaus

- falkenwalderstrasse 10, Um.
bau Laden

- Gartenstrasse 11, Neubau
Wohnhaus

- Rossmarkt 2, Umb. Trcppen
haus

- Rossmarkt 5, Urnb. einzelner
Räume

- AJtdammstrasse, Neubau
eiserner Speicher

Bad Zinnowitz i. Pomm.,
Brückenanbau

Danzig, l1ilchkannen asse 22 ,
Neubau Etagenhaus

- Langgarten 94, Neubau
Etag-enhaus

- Grüner Weg 7, Neubau
Wohnhaus

- Barbarag'asse 1 , Neubau
Wohnhaus

- Hopfengasse 104, Neubau
Eclt.Etagenhaus

E1bing 1. Pr., Umbau Wohn­
haus

- Umbau Wohnhaus

- Umbau Etagenl1aus

Schönsee bei Thorn, Neubau
Schneidemühle

Posen, Hanke-, Ecke Kron­
prinzenstrasse, Neubau Ge­
schäftshaus

ßranitz O. S., Errichtung zweier
Pavillons für Idioten

-- Neubau Wohnhaus _

- Neubau Wohn- LI, Geschäfts- Proj,
haus

BiN  ba \\J  : ;  burg O,-Pr" I Proj,
- Neubau Schlosserwerkstatt Proj.

- Neubau Wohnhaus mit
fleischerei

- Neubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus

Königsberg i.Pr .,Löbenichtsche
Langgasse 1, Neubau W ohnh,

- Löbcnichtsche Hospitalstr. 3,
Neubau Wohnhaus

- Löbenichtschter Karrenhof,
Neubau Wohnhaus

- friedmannstrassc 12, Neubau
Wohnhaus

- Y orkstrasse 78, 79 , 80, Neu.
bau Stadthof u, Feuerwache

- Blumenstrasse 11 NeubauSchule '
- Blumenstrasse 1/2, Neubau

Wohnhaus, Hinterhaus Grosse
Fabrikanlage

- Blumenstrasse 3 , 4, 5, Neub.
drei Wohnhäuser

- Sackheimer Mittelstrasse 3,
Neubau Wohnhaus

ßanhel'r
W. EIsner, Schlossermelster,

Wiessowerstrasse 4
Eduard Carl, Aren. u, J'daurer­

meister, Barnimstrasse 90
Ramm
arbeit,
beg,
Proj, Alb. Mintzlaff, j\'Ialcrmeister,

Neu \Vestend, Martinstrasse

beg. I Wilh. Pannenberg, Malermeister,

l\urfürstenstrasse 2
Rohb. Gebr. Metzel, Baugeschäft,

Preussischestrasse 1 9
Proj. Preuss. Nationa1.-V ers,.Gesell

schaft, daselbst

Proj. Bank für Handel u. IndustJic,
daselbst

Proj. G. E. Meisters Söhne) daselbst

Proj. Gcmeideverwaltung, daseJbst

Erd. Henkendorf, Arch., Danzig-Lang­
fuhr, Parkweg 2

Rohb. Stieler, Gelbgiesser, Barbara­
gasse 14

Proj. Johann Nöge, Danzig-Langfubr

Proj. Kretschmer, SchJosscrmeister,
Barbaragasse

Rohb. Heinrich Rcichcrt, daselbst,
Pfefferstadt 76 !Ii

Proj_ Rud. i\lartin, Tischlermeister,
daselbst, Herrenstrasse 27

Proj. Eichhorn, Bauunternehmer, das,

Proj. L. I\neiphoff, I\aufmann, Inn
Marienburger Damm 26

Proj. I\rüger, Schneidemühlenbesitzer,
daselbst

Erd. Franz Musial, Restaurant,
Kronprinzenstrasse 1 11.

Proj, St. l\larienstift zu Branitz

Ausfiil1render

I Rud, Rieck, Baugeschäft,

I friedrich Carlstrasse 34

Derselbe

'Noch nicht vergeben

I ' O. Wodtke, Maurefmcistcr,Barnimstrassc 80
Dieselben

I Noch nicht vergeben. Baut:Reg.-Baumstr. E. Wechsel­
mann, Berlinertor 7

Noch nicht vergeben. Bau!.:
Reg.-Baumstr., E. Wechsel­
mann, Berlinertor 7

Noch nicht vergeben,1 Baul.:
Reg.-Baumstr. E. Wechscl
mann, Berlinertor 7

Noch nl cht vergeben

Derselbe

Baul. : Wicns, Arch., Schichan
gasse

Johann Nöge, Baugewerks­

meister, Danzig Langiuhr I

Jortziel{, Baugewerksmeister,
daselbst

Gcorg Böling) Baugewerksm.,
a. d. Mottlau 7 a

f:d. Briess, Bauunternehmcr,
Angerstrasse 9 a

Derselbe

Eichhorn, Bauunternehmer,
Hitterstrasse 9

Noch nicht vergeben

ßaranowski & C , ßAuge8ch.,
WiJhelmstrasse 5

Zum T ei! vergeben

Richard Hadametzky, Grundbes., Noch nicht vergeben
da selbst

1°    3  ltaSCh, Fleischermeister, I Vergeben
Piontek, Schneidenneister, PoppJ{e, ßaugeschäfl, daselbst

daselbst
Lux, Schlossermeister, dase!bst

Proj

Proj, I\ruffart, fJeischermeistcr, das,

Proj. Donat, Uhrmacher, daselbst

Proj. Preussner, fisch händler. das.

Proj, Witwe Zenk, daselbst

Proj. l.syl1a, Stadtnachtwächter, das.

Proj. i H. Gombert, Maurermeister,
l\önigstrasse 77 b

Proj. H. Gombert, M.aurermeister,
Königstrasse 77 b

Proj. H. Gombert, Maurermeister,
Königstrasse 77 b

Proj. Kar! fröse, Bauunternehmer,
Königstrasse 84

freI. i Magistrat, daselbst

Prof. j\'Iagistrat, daselbst

Proj. Worgall & Waschulewsld, Tisch­
lermeister, Blumenstrasse 8

Proj. Worgall & Waschulewski, Tisch­
lermeister, Blumenstrasse 8

Abbr. Szameteit, Bauunternehmer,
Blumenstrasse 11

C. fischhödcr, Baugeschäft,
dasc!bst

In eigener Regie

, C. fischhöder , Baugeschäft,
daselbst

C. Fischhöder, Baugeschäft,
daselbst

C. Fischhöder, Baugeschäft)
daselbst

C. Fischhöder, Bau eschäft,
daselbst

Derselbe

Derselbe

Derselbe

Derse!be

J-I. Gombert, Maurermeister,
Königstrasse 77 b

Noch nicht vergeben

Dieselben

Dieselbe!l

Derselbe

Chr.K ülkell, Geestem ün d e
HOlz-Import, DamlJfsäge- u. Hobelwerke.

I!:tablis&cmcnt fÜL' HoIzarcliitektur
und InßoIldekomtiou

empfiehlt iu grüsster Auswahl
prima Pitchpine, Redpine-Hölzer

und Hobeldielen.
TIschlerware d. }'dieh  .l'rovenienzen
Spezialität: Ooehring=

leisten und Füllungen
mit maschinclIQcschnitztcn Mustel'l1

(D, TI -P.)Schönstes Material zur
Innendekoration.

AnHoferung (üinschJ.Mouti,n'Ullg) "VOll

Hauseingangspaneelen
Wandbekleid., Decken

KI

sowie a1ler oiuschlagigen Arbeiten
in jeder gewiillf,;cbten Stilal't nach
eigenen und gegebenen EniWlirfen.
Orig.- MusterstÜcke von Goehl'fng­
1eiRten, Kata.Joge lind F,ntwlil'fe ftil'
vYimdbe1deJd. III mod_ u. p;escbmack­
vol1I'tterAll führ.dnrchdeIlVe] treter;

Moritz Tauber. ßreslau
I<ronprinzens.tr, 84. - Tel. 1507.
Ausstellung v. Muster.Wandb'kl'idungen

AI

v,

Treppen...
geländer

und

BaHustraden

Mi

0,

Si
in jedel' Ausführung

H. Kracht,
Breslau 17, Schmiedegasse52

BI

SpCllch:alltlii tOr Stuckmarmo
und fugGnloslBI Holzfussb8den

" TERGANITO"
Guss .Terrazzo und MOSGI!>.

Gement-&etonGArbelten
sowie Gementplatten. Gament. u.Terrazzostufen
A.  OSSIMEL 9reslau)(

Wolnstrs$se tG.

Rohrgewebe
geschält und ungeschält,

liefert
A. Brinke

Rohrgewebefabrik
Klein. Tschansch. Tel. 8438.

S,

Pr



I an l aTIJlerr
t(önigsberg i. PT., Sackheimer I proj.1 Noveisch, Maurermeister Sedan­Gartenstrasse 5, Neubau I strasse '

Wohnhaus!
_ Sedanstrasse 8, Neubau

Wohnhaus
__ Unterlaak 15/16, NeuOOu

Volksbadeanstalt
- 1II. F!ussstrasse 315 u. Trag,

heimer Palövstrasse 45: Umb. Ides Palaestra Albertina
- Heumarkt 2 u. freystrasse 22, I

Neubau der Steindammcr Real  jschule I
- Plantage 32, Neubau Wohn. Erd.

haus
Selkestrasse 8, Neubau

Wohnhaus
-- Selkestrasse, Ecke Hoffmann  Erd.

strasse, Neubau V/ohnhaus
- Schnür1engstrasse 29, Neub. Proj.

Wohnhaus
- l\aiserstrasse 41, Ecke Turncr  Proj.

strasse, Neubau Schtdc
- Münzstrasse 13, Neubau

Wohnhaus mit Läden
- Gcorgstrassc 10j11, Neubau Proj.

zwei Wohnhäuser
Paradeplatz 6/7, Erweiterungs- Proj.

bau des Provinzialsteuerdirek­
tionsgebäudes

- Steindamm 106/107, Umbau Prof. Reuther, Stein damm 106f107
Laden

- Ober-Rollberg 17/18, Neubau Erd.
\V ohnhaus

- Alter Graben 27, Neubau
Wohnhaus

- Unterlaak 28, Neubau \Volln- Erd.
, haus

-- ß        asse, Neubau I Proj.
Amalienau bei Kön gsbergi. Pr., Erd.

NeubJu Arbeiterkolonie, neun
\Vohnhäuser

Vorderhafen b. Königsherg i.Pr., Proj.
Neubau z\vischen Mozartstr.,
Weberstr-, Beethovcnstr. und
Haydnstrasse

M.itteihafen bei Königshergi. Pr.,
Mozartstrassc, Neubau drei
Villen mit Gärten

- Bcekstrasse, Neubau zwei
Villen mit Garten

Pro). Noveisch, Maurermeister, Sedan­
strasse

Proj. Magistrat, daselbst

Pro;. Palaestra Albertinaverein Vor
stand: Geheimrat Prof ssor
Dr. ßezzenberger

Proj. Magistrat, daselbst

Proj.

Stavemann, Böttchermeister,
Scheffnerstrasse 3

Bernhard Wohlgemuth, Kaufm.,
KRiserstrasse 49

Grodde, Bauunternehmer,
Stemwartstrasse 27 a

Sc öneberg, Bauunternehmer,
Georgstrasse 9

Magistrat, daselbst

61
Ausführender

Derselbe

Der::;elbe

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

ferdiennd Tietz, Maurermstr.,
P1antage 17

Noch nicht vergeben

Derselbe

Derselbe

Noch nicht vergeben

Derselbe

Derselbe

Noeh nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Derselbe

Rudolf Balzereit, Baumeister,
l\a1thöfsche Strasse 39

Derselbe

Noch nicht vergeben

Strauss & Caspar, Arch.,
Traghcfmer Pulverstrasse30

Noch nicht vergeben

I

I

L St. l\önJgsbcrgcr WOhnungsbauge- Emil Arndt jun.,
nossensehaft, E, G. 111. b. H., madd 2

I i\onigsberg l. Pr., Prinzhausen­

eck 3
1. St. l\öuigsberger \Vohnungsbaugc- EmiJ Arndt jun., i\rch., Heu­

nossensehaft, E. G. 11I. b, H., marl\t 2
I\önigsberg i. Pr., Prinzhallsen­eck 3 I

Proj. Magistrat, daselbst I Nach nicht vergeben
I

Dethlofsen, I\reisbauinspekt.,
l\önigsbcrg i. Pr., Magister­
strasse 17

Rose, Baumeister, daselbst,
Danzigerstrasse 29

Rose Baumeister dasclbst,
Da zjgerstrasse 29

Noch nicht veftyebcn, ßau!.:
Pau! SeHn er,  J\rchitekt

Noch nicht vergeben

Proj. Gustav TietL, Maurermeister,
PJantage 16

Klink, Bauunternehmer, Nellc
Dammgasse 34

Steuerfiskus, daselbst

jViosaik...
'ferrazzo Beton

I1au  Geschäft
V. Manal"in

Breslau,Carlowitz
Telephon Nr. 1857.

Bautischlerei
und

Holzo earbeitungsfabrik
Johann Podeschwa

Breslau, Pürstenstrasse
Telephon 1835, Amt I.

Breslaller
I osaikplatten - j<'abrik

Max Breier
X Bartsehstrasse i5

TI!!I.748.

Bauplätze
und

Hintermau erungszi egel
kauft lind verkauft

Pani Gebe!!
Brel!.llau,  ehnhbrücke @o

Telophon 1563.

Damnau O...Pr., l\önjgsberger
strasse, Neubau Siechenhaus

St. Lorenz, Kr. Fischhausen, Proj. Gemeinde, daselbst
U \11- u. Erweiterung bau der
evang. l\irche

Bromberg, Verl. Molt1{estr. 2,
Neubau l\reisständehaus

- Grosse Bergstrasse, Neubau Rohb. Regierung, dasclbst
Amtsgericht

- Ecke BÜ!ow- u. Schillerstr' J
Neubau Wohnhaus

- Schillerstrasse 13, Neubau
Villa

- Brenkenhofstrasse 1'icubau Proj. I\arl IIoffman!1, Gelbgiesser- Noch nIcht vergeben Baut.Wohnhaus' meister, daselbst PanI SeHncr, Architekt
_ Bii10wstrasse 10, Neubau ' Rohb. Juhusbcrger, Tiefbauunternchm, I \Velss, i\1aurcrmelster u. Pe­

Villa I daselhst, Komgstrasse 10 tnko\\skl, Zinllnermstl, das.
- Schillerstrasse, Neubau Villa Rohb. M. Eichenberg, Ziegeleibesitzer, Weiss, l'vlaurermeister, das.

daselbst, Roonstrassc 4­
- Danzigerstrasse 135, Neubau Rohb. Ed. Schulz, Restaurateur, das., Lork & Galz, Bauuntemehm.,Wohn- u. Geschäftshaus Danzigerstrasse 134 dasclbst
Danzigerstrasse 134, Neubau Proj. Ed. Schulz, Restaurateur, das. Lork & Gab:, Bauunterneh11l.,Wohnhaus Baut.: I\ern, Arch., das.
Schwedenhöhe bei Bromberg, fund. l\athaL Kirchengemeinde, das. Rose, Baumeister, Bromberg,Neubau kathol. Kirche Danzigerstrasse 29
PrinzenthaI bei Bromberg, Neu- fund. Evang. Gemeinde, daselbst Rose, Baumeister, Bromherg,bau evang. Kirche Daozigerstrasse 29

Erd.

Eugen Rogall, Zimmermeister,
Sackheim 80

William BÜttner, l\aufmann,
Alter Craben 27 a

J. f. Romeike, Bauunternehmer,
l\aHhof bei Königsberg, Renn­
parkaHe 3

Ruderverein "Prussia", daselbst

Allgemeiner Wohnungsbauverein
zu Königsberg i. Pr, I\reuz­
strasse 9 a

Land\\'irtschaftskammer für Ost­
preussen, l\önigsbcrg i. Pr.,
lange Reihe 3

i

I Rohb. Kreisverwaltung, daselbst

Proj. I\nelke, Bauunternehmer, das.

Praj. I\nelke, Bauunternehmer, das.

Car l SalniiBi" Hä1isier
!\önig!. I JofHcfcf.'1nt.

Hirschberg i. Schi. Köln.Kalschcurcn.
Filiale:

Sp(:cl \IItiii
Breslau 11
Tauentziens1r.

rlr,21
Tel. 810.

= Kostenanschläge =
und Muster' gratis.

"""'==-" " _ c <"'.  ,,"'=  =      ".<" "," 7..::n

Uul'ltl'llleIlt.

BNJachlmg.

Gebr. Bazzani
Inh: A. Bauan)Liegni1:2\.,

Glas- und Marmor-Mosaik,

Terrazzo, Gips-Estrich,
Stuckmarmo!'

und Stampf-Beton.



Fr  n= Linotoi = Fußböden
fusswarm, sauber, feuer-: schwamm., fäulnissicher, bei Behörden einge­
führt. Garantie f. Haltbarkeit. Erteile Ausführungsrecht (für Maurer
passend). Liefere Fussbodenmasse pr- 100 kg 14 M. Übernehme Aus,
führungen pr. qm von 3,50 M. an. Wilhelm Werner, Grünberg i. SchI.

Baupoli lei -Zei chru.li ngen
sowie alle Arten Zeichnungen werden schnellstens, sauber und

bi1Jjg vervielfäJtigt in der
I. Bmlau6l' LiclltDauS- uud NCgrogmlliscllon Anstalt von

BÜ;  :;   '8  ; 7. Carl Maresch N   ! : e :A   ! g '
Lager nur bester Lichtpaus., Paus- und Zeichenpapiere,

ff Pa'l1s1einen etc. etc.

Eiserne Danerbrandöfen
Eiserne Bauöfen

(IF:rsatz fdi" Kokeskörbe).
Sämtliche

Wasserleitungs- und Sanitäts utensilien

August Prammitzer
BreslauI,Wallstrasse 17

Fernsp'.. 1305
Eisen= und (iusswaren=

Orosshandlung.
== OfenUiren m Fabrik ::
und Spezialgeschäft sämtlicher zum

Ofenbau sowie Zentralheizung nötigen
Eisenwaren.

oc\\. u\\3.1\e \')au
\\e\\.  ese\\sc"aJ\

'1e\e "o\\ ö'\ö '5> öSe\\,  \\\eTSk '\'l..

rsichere
Patent "Kiickmt

nach Vorschrift der
Bau=Polb.:ei
Feuerwehr

Vers. = Oesellschaiten.

'l

ca. 5000 Stück im Gehrauch. I

König, Kücken & Co., Berlin N. 20 c.
Prospekte, Referenzlisten gratis und franko.

Ver!r.: lug. Al'thurWiersig, Breslall Im, Gharlottenstr.22.

I Zahlungsscbwierigkeiten
beseltlgt duft.h aU5sergenchthchen VergleIch, MoratorIUm etc J auch auswärts

Heinrich Darber, IBreslau I, Graupenstrasse 12.Streng diskret I Streng diskret!

eeeee
TvägevIose

o h Isteina:ecdten
D. R. P.

Vollkommenste Massivdecke der Gegenwart.
Schwammsicher, schallsicher, feuersicher.

flie!/' zur Zeit 30000 D mir. bereits ausgeführt,
theils in Ausführung begriffen.

- Kostena:nschiäge gl1"atis  _ _
WHborß &. BöhM

Lizenzinhaber für Mittelschlesien
Telephon 319 BRESLAU 11 Telephon 319

@j  @j

lichtpausen, Negrographienete.
werden schtleHstetls, billig u. sauber angefertigt

Max easpary, Breslau 11
Telephon Nr. 8787. l'auentzieD1str. 20 Teiephon Nr. 8787.

Elek.tvisc.he J{opievanIa. e.
Lager in Paus-, Lichtpaus und Zeichenpapieren ete.

I m     l!all!    m""'" Honrad Dawlitichka, Architekt ""'
= Fern!pr. I, JO 009 Breskm X behrndarnrn nr. 64::

Bureau für flrc!Jileklur und Bauausführung.I    III III
Siemens,.,

Gasheizöfen, Gasbadeöfel8, Wamibadeöfen,
Schl8enwasserwärme

Zu beziehen dU/'ch alle hesse/'en Instal/ationsgesGhätte und durch die
Gene/'a/vertreter

Friedrich Kunze ,& CO., Civifin{Jenieur
Mustel'/agel': Bresla!l X. Rossplatz (/ b. Telepbon 1778.

c
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8,1
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4,1
4./
6./
6./
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18./
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14.;
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15./
15.)
16,,,
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17./
21 )
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.  1,\
,)1.1
31./
81./
L/
,:,1. 1

8l./
81.;
81.}

1.)
,:, 1.1

1./
1.}

1.)
1.;
1.;
1.'
1.}

1.,
L;
2.;
2.}
2.)
2./
2.)
8.,
8.,
8.}
8./
4.)
4.;
4.,

1\u,gt\s\ 1\\.90\\\\
Ofen- und Tonwaren. Fabrik

7el.525. Bres!ul!VII!, K!osterstr.142. 7el.525.
AusfDl1rUJ 9 allel' ins Fach schlagenden Arbeiten.

Speziafj{ät: AusftiRntnff gnnzer l1O/lunulen.1(, aUs. Pl'ima Referenzen.

Hugo Ventzl<y Breslau XVU
empfiehlt sich zur Lieferung ,.on JV.ios  ikl»hdt,cn

für Hausflure, Küchen, Kirchen etc.
"" andl»lattcn. glasiert, für Schlächtereien,

Küchen, Bäder, Pferdeställe etc.
Gyps- .....B Ce...."'tdi"J".. n... t(",.,.. j<"l.m'"

'\7ibule UIlIld1 DecJu'ID, :nalid anK, (JoßillIJent  Gyps,
'IV ",'blo",<ls&"iJ. e, JII!".., ..I,.-A"..t..jeIo r....be w...

Fa1:a<B.", .....1 N.lh.s ivd"cJ."...



28. Januar 1905.

ub issi s li!Ielgen
Aufgenommen werden   Submissionen aus; Scblesian, Posen, Po:r:rnncrn, Ost- u. Westpreussen und ö t1.RraudeDburg. ( acbdruck verboten.)

Neu hinzugekommene Termine:

Oppeln Krelsbaumstr. Hirnschal GI'auitpflasterstei118
31./1. Gmnbinncn Militäl'bauamt 7.;iegdsteine
3./2. OppoJn Eisenbabnbetriobsinsp. a Packlage:,;teine
4./2. Konitz Kreisbauinspektion II Bauarbeiten
4./2. Posen T). 1 iefLanamt d. Kgl. AnsiedL-Kommiss. Draiuagearbeitcn
.1.'/2. "Tülls tein BanabteillllJg Turrngeruäuer f. einen Wa sel"bebäJt.
6./2. Wreschen Kreisba.ninspekt. Büchnel' Baual'beitell
6./2. Posen Eiscnbahndjl'ektioJI Ziegelsteine
6./2. Glogan Magistrat Chans"!eemä:,;sigeJ' Ausbau
8./2. Grätz Baubureau Baual"l1citen
8./2. Dl'ct;lan Regicl'ullgsbanmstl". Hillz Gl'anitarbeiten
9/2. Braunsberg O.-Pr. Kgl. i:3pezialkommiss. Ausbau eines Weges
9./2. Oam:ig Eisellbahlldirektiol1 Ziegelsteine

10./2. Bartenstein Kreisbauiusp. Büttner Bau eines Förstergehöftes
10./2. Brieg Wassaruallinspekt.ion Strombaumaterialien
11./2. Breslau EisenbaLllbeLriebsinsp. 1 Eisenarbeiten
13./2. ZabrzeO.-S. Bergwel'ksdÜ'ektion Nägel
13./2. Insterbllrg Eisellbahnheil'iebsinsp. 11 eiserne Überbauten
14./2. Känigsbel'g -j Pl'. Eisenbahndil'ektion vVerkstattsillfbtel'ift1ien
14./2. Anklam ßa11l"at Frende. Malll'el'- n. 7.immerarbcitcll
15./2. B1'8slau Baurat Rohrade Zimmerarbcit,cIl
15./2. Posen Kreisbanillspettion Rohbau d. 1'urnhalle
15.;2. Ragnit Wasserwerk Erweiterung d. Rohrnetzes
16./2. Bresla1.1 Baniut'pektion rl'. O. provo Befestigung
16 /2. Königsber  i. Pr. Eisenbahndirektioll '\Verkstattsrnaterialien
17./2. Swinemümle HaJenuaninspektion Ketten
21 /2. Tl'ilsit Brückelluallamt Granitverblendsteine

Bevol'stehende, in vorhergehenden Ausgahen möffentliehte Termine

31./1. Neisse Eisenb.-Betriebsinsp. II Erd-, Rodnngs-, Böscb.-Arb.
;) l.1 i. Gleiwit  ß:la,gistrat Koks
31. /1. K eisse Ei Cllb.- Bt,t\"ieh illsp" II Ptiaster:ubei te JI
31./1. Kattowitz Eisenb -Direktion 0ctriebsnl. w.  uglmk. u w.
31./1. Fl'iedlandOpr. Map;istrat Bruoh8teille
31./1. Steiuan a O. Kl'cisb1:t1lmstr. Küllmcl' Chant;sierul1g a,rbeiten
31./1. \iVl'cf!cben Kl'cisbauinsp, Blichnel' Hintermaueruugssteine
31./1. Obornik Kreisbmtinsp. Süssmann Neub. einer Scheune
31./1. Känigsbergi Pr. Stadtbauinsp. Vi, 7 orms ZiJllmerarbeite n
31./1. Strasburg\V.-Pr. Kreisbauiusp. Liedtke Bauarbeiten
31.1' 1. Stettin Magistrat. Mobilien
1./2. Stettin Eisenbahndirektion Touröbren
1./2. Stettin Eisenbahndirektion Böschungsarboitell
1./2. r'::'ybnik O.-B. Magistrat Rohrbrnnnen usw.
1./2. Jarotschiu Landr. v. Gugel' Drainiernngsarbeiten
1. /2. Gloaau Eisenb.-Betriebsiusp. 1I GI  Lliitl'eibenpfirL:-:;ter
1.;/2. Fra kfl1.rt tL O. Magistrat ßanarbeiten
1./2. Bromberg Landesbauimp. Kleinl)flastor ,Kopf"u.13ordst.
1./2. KÖBigshütte O.-S. Magi8trat eisemc rl'reppen
1./2. Lauenbllrgi. Pom. Eiseub.-BalU"Lbt. bök SChtitzge1ändei'
2./2. l\1emel BalD'. .Mllsset Mascbincn- H. Schmiedekohlen
2./2. Stettin  Magistl'at Sand, Langlochsteine
2./2. Lallenburgi. Pom.  Jisel1b.-Bau(Lbt" 7 l'rillkwasserb1'tmn( n
2./2. Stm1sund Eisellb.-ßetriebsinsp. I AbbrllchsarLeiten
2./2. Lüben Bauburcau Linoleum
3./2. Breslall Eiscnb -Direkt. V\7 er kstattsnmt.
3./2. L6tzen Magistrat Kopfstein- H. Rllndsteinpfiaster
3./2. Stettil1 Eisenbahndirektion Betriebsmat. w. Piassavabesen usw.
3./2. Lätzen Magistrat Steinsetzarceiten
4./2. Kattowitz Eisenb.-Betriebsinsp. El'd-, Rod...n.Böschungsal'b.
4./2. Kattowitz Eisenb.-Betriebsinsp. c]serne Überbauten
4./2. Bl'esIau Eisenb...Betr.wlnsp. I Kies

feuss I!s  Oa.O\s\\
FernsprecherNo.2051 Breslau X Weissenburgerplatz 5, 6, 7

E/lreau für J1-rchifeld/lr und Eauausfühnmg

ffoch-; Tief.. und Betonbau.

Bre,slaner Genossenschans Tiscbhrei
E. G. m. b. H.

ßreshm H, Tau!'utziellstrasse !4 JJ
Telephon 9913.

R au  und Möbeltischlerei
mit Maschinenbeirieb.

Specialit it;T:reppeJ::1ge1ä:r.:lder
..... Wer gut l:I.u.len will, ""'!

verwende zur wasserdichten Al:>deckuug von Grundmauerwerk. Brücken,

Di;phe ltm Pa nzer-Isoli rpl aUen,
die in a1len Mauerbreiten VQI'rätig sind.

1.I!!Id'l!i!i'. GaSSma1!1l1fi
Asphalt., Dachpappen-, Hclzcement- um) TheeqJ1"()ducten. FabrikenGleiwitz. Breslau. Oppeln.I.. -'

ß1 usaikpfa tten - fifirlioI:-I;Tssi
Deutsch-Lissa (Reg.-Be . Bre,!an)
empfielllt VOHkollmllllllen  t'si]i]jtel1"te

Mosaikplatten
FüHmass ph]ttenj Tro1toil'lJlatten

Erstklassiges Fabrikat. Amtliche Atteste.
...."""""""''''"'"'''',,.........'''' '" "'  _""",,"' ' _   =ill- ydi{.;:;.'> "t V.,,\*-;.'<t.1,Ä,:<\Ü,"lt"t!;I

Paul Kunz & eomp.
Dachdeckungs- und Asphaltiel'ungs - Geschäft
Gartenstl.. 25 ßeuthe,n 0.-5., Telephon NI'. 4.

Ubernahme von Eindeckungen mit Pappe j I-Io1zzement,
Schiefer und Flachwerkj sowie Ver1{auf aller Bedachungs..

I Materialien und Isolierp1atten; HersteUung von GussasphaIt '
für Fussböden, Trottoirs u. s. w.

'IN.'IN.'IN.'IN. Asphalt = Isolierungen. W:!-iNJQW

Blitzableiter pi AnlagBI1 9
deren P 'üfungen und Reparaturen Übernimmt

r,l,ph. 9622 Ca!"1 Krpuzer, Schlossermstr. Weinst,"ss,5.



4./2. Schwetz Kl'eisbaninspektion Instandsetzungsarb. n.
Nenbanansfübrnngen

4./2. Kattowitz Eiscnb. Betr.-Insp.lI Granitpfiastersteine
4./2. Dt.-Eylan Reg.-Baum,Werdelmann Eisenarbeiten
5./2. Königsberg i Pr. MtLgistrat eis. \Vagenachsel'1
6./2. Urü9lau Baurat Robl'etde schmiedeeis. Träger nSw.
6.{2. Breslau Eiseub.-Betr.-Insp. I Basa!t- odJ,felaphyl'- Kleinschottel'
6./2. Dt.-Krone Regiernngsbanm. 1'rümpert eis. Bettstellen
6./2. Heiligenbeil Kreisbanmstr. Maske Steinschlag
6./2. Memel Hafenbauisp.Mus.:;el It'ascbinmaterial
7./2. 8triegan Magistrat 'l'ischlerarbeiten
7./2. Bresl Lu Bauinspekt. H.S. Klempner- u. Ua.chd -Arb.8.12. Posen }[agistrat Brennholz
8./2.  eif!se Eisenb.-Betriehsiusp,I1 Hintermanerungsteine
8./2. Breslau Bauinspekt. H 8. ßlitzablf>itnl1g
8,/2. PI iedland Ostpl'. \Iagis.trat ßauarbeitcn
8./2. Posen Krt'isbani:Jspektioll Ballarbeiten
8,/2. K5nigshergi.Pl". Tierhal1amt II ErGl.- u. 2immererarueiten
8.{2. Breslal1 lJauinspeJ.::tion T. W.  teinillateria.lien
8./2. Memel Hafenbauinsp.MusseL Gl'anitmauenoteil1e
9.f2. Bl'e Jan Haninspektion T. ' T. Portlandzement
9./2. J;res]an Bauillspektion T. O. BefestigllTIg
9)2. ßresJan Bauitlspektion T. W_ Kies nud Sand

10./2. K5nigsherg i. Pr. Krf'isbauinspektion I ßal1arb('itcli
11./2. Kattowitz EiscnbahndirektioIl 'iVcfk.stattsmaterialiel1
11./2. Schwet7. Kreisbauinspektor )feubtwten
11./2. SWlllemüucle Hafenballinspektion Han[tauwerk
13/2. GraudeDz Magistrat Erd- H. Rohrverlegungsarb.
13./2. J!resh1.l1 Magißtmt Kohlen
13 /2. Konitz Eisenb -Betriebginsp. 2 Bauarbeiten
I/i /2. GoJdberg  isenb.-nanabtei]ung l\.faurerarbeitrn
14./2. Guben Dampfheiznngs- u LÜftungt,-AnlageJl
15 (2. Danzig L Lgol'schw., K!cinpfiastersLeine
15./2. fk-Kl'one Baurat Rambeau Ofenarbeiten
15)2. Posen Eisenbanndirektiou Brd-, BöschungHarbcitc11
1 S /2. Kreisbaumeister Bau eines Kiesweg,es
21./2. l1ai'enbaninspektion Flusseisenblecho usw.

- IÜei baumeister Birnschal in Oppcln. LiefernlIg' von 3325 qm
Grani1pflastersteinen, sowic 950 ttd. m Bordsteinen frei t!abn
wagen J\rappitz Brei. 0,50 .M.

3]. ,JannaJ 08, \'. 11 Uhl'. Miiitär-lJanamt in GumbinnelI, .Meel
bockstr. 20. Lieternng v. 110 000 Ziegelsteinen, 2300 Klinker,
7320 Dachpfannen, ::;0 Firstpfannen zum Neubau d. \'iedami!ien­
w0hnhallse>; anf Vorw€l'k .:\lilchbucle, R.ernontedepot Brakupönen.
Bed.aLl,L od. 1.00 M

3. FeJJrw:tl' 05, V. 10 l:br, Kgl Eisenb.-Betriebsinspeh-tion Il in
ÜppeJll. Lieferung von 9700 chm Packlager.teinen fül' die GJei,,­
f>l'weit,ertUJg J:.t,uf ucm Bahnhof Peiskl'etscham. Hed. ansJ. od. 1,50 M.

4. Februar ('5, \'. I! Uhr, Kgl. l3anabteilun  in Wolbtein, Her­
stc]J\IlJg de  Turmgemäuers für einen Wasserbehälter Y. 50 jjbm
Il1hal1, fLtli dem IkLimhof H.othenbui'g a. Obl'a. Bed. j  I.

4. Fehl'uar 05, V. 10 Uhr, 'rietbauamt deL' Ansiedelnngs-Kom­
llJi:"f; on 1I1 Posen, Nallmannstr. 11. Ansführung von Drainage­
arbeiten anf den Ansiedelungsgütern Oiensknwo im KreIse
SchlllJin \lud Haclowitz im Krei...e Schmiegel t1.n d. Bahn Brcs!cl,U­
PoseiL Bed,  .OO M.

4, F\-'hrnar 05, V. I! Uhr, Kreisbauinspekt. II in Konitz Bau
arbeiten und Materiallieferungen füe den Neuhttu eines GÜl'ät,e­
;.:dwp)I!'n:o: al1f der Köuig1. Uom[ine Christinenfe!ue, Kr. 'l'(]chol.
BecJ. alt,,] im ]Jit'll:-.t:t.inJmer, IhLhnhorstl'. 8.

(j. {-,,:1;1"11'\]' I) i. V. ! U Chr. Magi:.;tl'a,l., 8tacltbauamt in Glogan,
'j,J.'H"'IJ t)(j."f;8 8. A!'heitt'lI zum chansseemässigen Ausbau von
2 i -)tra SCllf:1hrbl1nnßl1 im G-Iogmlel' Stadtenveite!'ul)gs

if.1) ; r:bJii: SJ. d.  bt0rialliefel'ulIg. Bed 0,80 :M.
;. '.5, \'. 1 J Uhl', KgL EisenbtLhnc1irr.kLion in Posen,

(, LiIJrenmg von Ziegelsteinen und gewöhnlichen
VerbJendern f!.b die vVegeunt81'fühl'uugen, Brücken und Dm'ch­
hSBt: d. Sf;ubGll1iJLrf;:0ku 8obrjmm-Ja.rotschin. Bed. Oj50 M.

'6. Februar 05, V. 11 Uhr, legl. Kreisballinspektol' Büchner iu
WrescbelJ. Tischler. u. Schlosserarbeiten einscb1. Materialliele.
rung zum Neubau des Kreisschuiinspektor-Dienstw Jhngebäudes
in Wteschen. Bed. allsl. od. 2,50 M.

8. Februar 05, V. 11 U. 11 1 / 2 Uhr, Rcgierul1g'sbaumeister Hinz
in Bresla1.l) Banbul'can Anenstr. 39/41. a) Lieferung von Gra­
nitarbeiten, b) Sandsteinarbeiten für den Neubau d. Psyebiatri­
8chen- und NerveukJinik. Bed. je 0,50 M.

8. :Februa.r 05, .M. 12 1 / 2 Uhr, Baubure<l.u in GräLz. Provo Posen,
Neuer Markt. 1. Tischler.. u. Schlosserarbeiten, 2. Kunsts!ein­
treppen fUr den Neubau des Amtsgerichts in Grätz. Df'd. ausJ.

9. Februar 05, V. 11 Uhr, Kgl. EisenbahndiL'e1Üion. in Danzig.
Liefernng VOll 250000 Stück Ziegelsteinen I. KI. für die
Durchlässo der Verbindnngsbahn von Danzig nach dem Holm.
Bed. 0,50 M.

9. Pebrna.r 05, V. 11 Ubt., Kgl. Spezial kommission in Braum­
berg Ofjtpr. Arbeiten zum Ausbau des 1,4 km langen Weges
Pfeiffertswalde - SomruerfeJd, innerhalb d. Gemarkuug Pfeifferts­
walde im Kreise Pr.-HoJlan"l. Ded. 2 }.f.

10

10

1l

I

13.

\;1.

ausschwa m,

,
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\

\

I

I

sowie

Schleim- und Schimmelpilze
werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

ver
Lot:

ntin{)nnin Lo

farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer &, Co., [Iberleld.
bei

Telephon 2396 EI'ust jJf auu Gegl'iindef 1861
Ofen- und Thonwaarent'ahrik

BRESLAU VIII, Brüderstl'asse 50/51
empfiehlt

K@chmaschinen, Kochheerde, Gham@UeiHen
in moderner Ausführung.

Altdeutsche Oefen, Schmelz'" Begussöfen und K.amine,
Transportable Etagenöfen.= Permanente Ausstellung =

reh
von

ohr
blei

JG.

--Gusli , -m ora &"' C o.
Römisches Mosaik-, Terrazzo- u. Betonbau.Geschäft

Telephon 1476, Posen.. Telephon 1476.
Ausführung von allen Arten Beton- und Terrazzo-AI'belten
sowie Herstellung von fugenlosen Herenles-HoizltfussbÖllen.

Kostenanschläge gratis und franko.

­
15.

15.

I

1 G.

I

I

1

16.
I

-­
UGENlOSER

5ystem ,,5cheja"
warmhaltend, fugenlos,
feuer- und schwamm­
sicher, schalldämpfend

Über 30 ln- und Auslandsfabriken.

USSBODEN
Hauptfabrik fUr B"andenburg,

Posen und Schlesien
G. A. Balzer Sohe, Fraektert a. O.

Muster u, Prospekte kosten frei durch
den Generalvertrieb

ingenieur At.thur Wiersig
Breslau XIII, Charlottenstr. 22.

Telephon 8127.

17.
1



10. Februar 05, V. 10 Uhr, Kgl. vVasserbauinspektion Brieg,
Piastenstr. 41. IJieferung von Strombaumaterialien für Jie
Wasserf>trecke Brieg-Ohlau jn 3 Losen. Bed. ansl. od. 1 U.

1 O.  'elJruar 05, V. 10 1 / 2 Uhr, Kreisbauinspektor Büttner in
Bartenstcin 1 Rastenburgerstr. 35. Aufbau eines ueuen Förster­
gehöfts mit W ohuhaus, Stall, Scheune usw. im Belauf [1'ie1'­
g:.>xten der Oberförsterei 'Wormditt. Bed. ausl. oder 5 , 15 11.

11. Pebruar 05. V. 11 1 / 2 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetl"iebslnpektion I
Breslau 1 Brüderstr. 36, Zimmer 10. Anfertigung, Lieferung,
Uberwel.chung d. Aufstellung bezw. husamm: nsehung von Eisen­
teilen, gnsseisel'ne Unterlagsplatten, f. d. Umbau des Empfangs­
gebäudes an!' dem Bahnhot' Brieg. Beu. ansl. od. 2 M.

13. Febr.05 1 V. 11 Uhr, Kg1 Bergwerksdirektion in Zabrze O.-S.
Lieferung des erforderlichel1 Nägelwerks für die Kgl. Berg­
inspektionen I in Xänigshiitte, II in Zabl'zc, III in Bielschowitz.
und IV in Rnnrow für die Zeit vom 1. April 1905 bis 31.
1Iärz 1906. Bed. ausl. in dem MateriaJienbureal1 od. 0,50 :M.

l:L Februar 05, V. 11 1 / 2 Uhr, Kgi. Eisenb.-BetriebsinspektionII
in Itlst('r  rg. Anfertigung, Lieferuug uud AufsteJlu.ag neuer
eiserner Uberbauten für die Angerappbrücke, Lei Darkehmen in
l\lll 31,52 der Strecke Insterburg-Lyck.

14. Pebnmr 05. V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahndirektion in K!}uigs­
berg i. Pr, Liefenmg von Werkstattsmaterialien, R05tstäbe u.
Eisenguss für das '.J;JtatsjahJ" 1905. Bed. ausl im Geschäfts­
gebäude, Zimmer 108 od. 0,60 M VOll dem Vorst. d. Zentral­
bureau der KgL Risenb.

Verdingung.
Zum Neubau des Lehrerseminars in Anklam sollen öffentlich

verdungen werden in meinem Dienstzimmer:
Los 1. Die MaurerarbeiteIl (einseh!. Erd- und AsphaltarbeiteIl zum

Hauptgebäude, zum Abortgehäude, zu den Umwehrungen und
zur Asch  und MÜllgrube, veranschlagt mit rund 34220 M.

Los 2. Die Zimmerarbeiten (einsc:ll. Stakerarbeiten) zum Haupt
gebäude l zum Abortgebäude und zu den Umwehrungen i ver­
anschlagt mit rund 27427 M.

am Dienstag, den 14. februar 1905,
für Los 1 um 91/  Uhr, für Los 2.um 10 Uhr Vormittag.

Die Verdingungsanschläge, Bedingungen und Zeichnungen licgen
bei mir werl{täglich zur Einsicht aus.

Abschriften der VerdingungsanschJäge können, soweit der Vorrat
reicht, gegen Erstattung von 4,50 M. für Los 1 und 2,25 M. für Los 2
von mir bezogen werden.

Angebote, die nicht in form der Verdingungs anschläge und I
ohne Anerkennung der besonderen ßedingungen abgegeben werden,
bleiben unberücksichtigt.

Zuschlags frist 14 Tage.
Ank1am, den 25. Januar 1905.

Freudc, Baurat.

13. Februar 05, Kgl. KI"eisbauinspekt. in Posen. Naumann6tr. 14 a.
Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung des Rohbaues der
Turnhalle ZUllJ 18 Jdass. Schnlhausc zu Gl'ätz. Bed. 1,50 M.

1 [', Feuruar 05 1 V. 11 Uhr, Kgl. Baurat Robrade in Breslau I,
Ober-Postdirektion, Die Zimmerarbeiten für den } 'osthausnen­
bau in Gleiwitz. 13erl. ans1. bei der Oberpostdirektion in Oppeln,
im POHt1l8ubauamt Gleiwitz, im Postbaubul"e.Hl ßreSiall I, Ober­
postdirekt., Albrechtstr. od. 1  L v. Postbaubureau Bl'eslau I.

15. FebruaI' 05, V. tl Uhr, \Va,s!'!erwerk in Ragnit. Arbeiten
wie Lief.el'nng s1imtlichel' Materialien bei Ausfiibrl1ug det. Er­
weitel'nng d. Rohrnetzes der W<tsserleitung durch Legnng eines
l ohdn'anzeR vom Bahnhof nacb der ScbUt7.enstl'asse.

1 G. Februar 05, \'. 10 Uhr, ßauinspektion T. O. in BrBs1au,
BIlIeborp!. 16, :6immer 158. Die provisorische Befestigung der
Herdainstr. zwischen lJehmgrubenstr. nnd Gemarkung Herdain.
Bed. ausl. im Bureau VII" Zimmer 71.

16. Februar 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisellbahndirektiol1 in Känigs­
berg 1. Pr., Zimmer 13/14. Verkauf von alten Werkstatts­
materialien b. d. Werkstätteninspektioll zu Königsberg, Ponarth
und Osf,erode Ostpr. Bed. aus. od. 0,60 .M.

17. Febraar 05, N. 4 Uhr, Hafenbauinspektor in Swinemünde.
Lieferung von 15 065 kg Ketten. Bed. ausl. ad, 3 lVI.

21. Februar 05, V. 11 Uhr, Kgl. Brückenbauamt in TiIsit f Schloss;'
mühlenstl'. 8. Liefernng von 850 cbm Granitverblendsteinen,
45 cbm Auflagersteinen u. Abdeckplatten aus Granit für die
Pfeiler dßr zu erbauenden Strassenbrücke über die Memel. Bed.
aus1. od. 1 1 50 M.

Submissions-Resultate.

21. Januar 0). Königl. EisenlJahnbetrielJsinspektion 11 Liegnitz. Lieterung
und Aufstellung eines Wasserturms auf Ba.hnhof Striegau.

Kluge & Runge-Striegau 3215, 14  1. 1 Görlich-Striegau . . . . 4016,36 MMaifahrt-Striegan.... 3777,94M. EIsner-Jauer.. .... 4019,78M.
2.1. Januar 05. LOkomotivsehuppen Freibürger Bahnhof Breslau. Zimmer­

arbeiten einsehl ß'laterialliefenmrr.

H. Bd.um-Brcs1an .. 18454,87 1\'1. l "'ADderS-KOberWitz . . li 838,60 1\1.

Preuss & Podol ki-  'reitag Rothsiirben . 16  73, 75 M.
Bl'eslau.... ..18831,82 M. Kessel-Bres1au ....17271,47.\1.

Schoom.Sreslau. . . . 18956,98 M Valentin-Breslau... 18463,36 ;\I.
Drnhm-Canth .... 17 736,8.1 M. Karwe & Zantopf­
Hoii'maun-Thorn . . . 18  05,95 M I Schweidaitz .
Langer-Markt Bohi'<LU 152S8,'J5 M I Isaak-Bres1au. . . . .
Kuhnert-l:Jreshw . . . 17 G05,02 !'IL! Sehen(lera-Breslan . .
Otto-Patschka.n, . . . 17446,81 M.I Hossenfelder-Bres1au.

l6 274,48  !.
19 63: ,S2 ;)1.
18 f) J,89 M.
l7730,48 M.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten.
Provinz Schlesien. Nachdl'uck ,verboten.

Rosenberg. Kathol. Kirchengemeinde. Neubau Kirche. ­
Ra t i hOl'. Evangel. Kirchengemeiude. Neubau Kirche. Be,v.
350000 M. - Öls. Magistrat bewilligte 3000 11. Zl1 Vorar­
beiten der Kanalisation. - Neu&a1z a. O. Magistrat bew.
30000 M. als BaHKosteubeitrag zum Amtsgcricbtsneubau. ­
Kr i I:' te r II b. Breslau. Gemeindevorstaud. Neubau Schulhaus.
- Bis mal'C k h ü t te. Gr-meindeverwalt1.111g. Neubau Schnlbaus.
- 80 h ra n 0.-8. Magistrat. Anschaffung dreier Dauerbralld­
bogenhmpen von je 200 Stunden Brenndauer. - Ku d 0 w a. Ge­
meindevenvaltnng. Neubau Krankenhaus und Ka,na1isatiommnlage.

Provinz Posen.

E xi 11 Postbauinspektion. Neuba.u Beamtenwohnb,Lus.
Ja n 0 w i t z. Magistrat. Ncubau Gasanstalt.

Provinz Osipreussen.
V\T c h la. u. Risenbabnbauabteilung. Neubau Eiseubahl]brÜcke.

Baukosten 220000 M. - Gu mbinn n. Eiscnbabnbauimpekt.ion.
Die Vorarbeit.en der 1\cubau:5trecke Gnmbinnen-Spittkehmen RoUen
demnächst beginnen. - He i I j gel i TI d e, Krei  Rössel. Kirchen­
gemeinde. Umbau der Orgel. Bew. 11 000 M.

Provinz Weslpreussen.
Bl'i eseni tz bei Jastl'ow. Gellleindevel'waltnug. Keuuau

Kirche.

Brände. Paulsdorf, Kreis Zabrze O.-S. D,-"1s ""\Vohnhaus
und \\firtschaftschaftsO'ebäudo ues Stellenbesitzel' Gnatzy brannten
nieder, - KI ein- T assowitz, Kreis Rosenbet'g O.-S. Die
Dominialwirtschaftsgebiillde brannten nieder - Li c b te n al1 bei
Lauba.n i. SchI. Das Jli8chke che Wohnhans brannte nieder.
W oynowo bei MU1'.-Goslin i. Pos. Die DreDnerei des Twal'dows­
l,iscben Rittel'uutes brannte nieder. - S eh ön see bei Wirsitz
i. Pos Die Stallllllg und das "Vohnhaus des Rittergntes brannte
llieder. - Tschecbnitz, Bez. 131'6slau. Die \Virtschaftsgebttude
des Gutsbüsitzers Albert Scholz brannt.en nieder. - Nie d e 1.­
Reichen bei Namslau i. SchI. Das Wohnha.us und Wirtsehaft ­
gebäude des Besitzers Job. Schleifnig brannten nieder. - H 12­
l' i sc h d 0 r f, Kreis Hirschberg i. Scbl. Die Gastwirtschaft und
das Schlachthaus des Besitzers PauI Ltittig brannten nieder. ­
Pölitz i. Pomm. Die Ncysche Gastwirtschaft mit Kebengebtiudell
bl'annte nieder. - Go s t g a n 1 Kr. Thorn. Die Wirtschaft:<:Jgebände
des Besitz8'".i.'s Z<tbel brannten nieder. - Pless 0.-8. Die evang.
Kirche l1ra.nnte vollständig aus und bis auf die Umfassullgsillßuern
nieder. - Zabiczyn bei Janowitz in Pos. Die Stallungen des
Gntsbesit7.ers v. Po]czynski brannten nieder.



Für die Praxis.

Eisenbahnschwellen in Eisenbeton sollen auch in Veutscbbud
1897 auf dem GUtergleis einer Hauptbahn v€l"sl1ch weise verjegt
worden sein. Länge 2,70 m, Ge,vicht 225 kg, Befestigung dt'l'
Schienen auf im Beton verankertet' Hakcnplatto. Der PrriR der
dem BaLnmeister Ruttkowski patentierten Sclnvellen sol! sich im
Gros hetl'ieb auf 5,80 M., also Hicht wesentlicb te ure l' als 8iobo11­
schweBen, stellen. Die Schwellen sollen sich - allenlings nn1'
unter schwachem VtJrkebr stehend - gut bewährt baben.

Pressluflanlagen im Steinbruchbetriebe. Die Ven''rendu1Jg VOll
Pressluft zum Bewegen von r.lasühinen UIld \Verhengen ist zwar
durchaus mcbts Kcnes, bat sich in Deutschland im 1hscbillen­
betriebe <.ther doch erst in den letzten Jahren mehl' und mehl' ein
gefühl.tj während man solche Anlagen im St.eiubl'uchbetriebc, wo
rlie durch den Pl'essluftbetrieb gebotenen Vorteile und Annehmlich­
keiten seh!' bedeutend sind, flur vereinzelt antrifft. Es mag der
Grund hierfür vielleicht detrin zu suchen sein, dass die :tller t ver­
wendeten 'Werkzeuge nicht Jlweckentsprecllfmd' ansgebildtJt waren,
denn bei einem solch b8weglichen Fn,ktor wie die Luft 1St bei der
KOD3trnktien von Werkzeugen mit theo:.etischen Bere"hnuugen wenig
anzufangen, sondern es spielen die Pt"txis l1ucl Erfahl'nngen die
Hauptrolle. Wir besitzen jedoch heute il1 Deut.schland ,\Iaschitlen­
fabriken 1 welche die Her,;t911lulg von Pl.esslnftwerkzüngcll auf Gl'nnd
la.ngjähriger Erfabrung als SpezÜdität betreiben und tadellos funk­
tionierende 'Verkzeuge liefern, dUI'eh deren Verwelldl1ng mau z, D.
im Sf,einbrlIchbetriebe und bei der Steinfläehenuearueitnng wesent.
liebe Vorreite vl'zielt. In Gl'anitwerken, deren Ma,teria! [Lll  mittet­
hartem Granit besteht, \llurden 7" B. zum Absprengen einer Podest­
platte VOll Hand 7 Löchet. VOn je 700 nHn rriefB, also znsammen
3500 mm in 15 Arbeitsstunden geschlagen, währenll diese Löcher
mit Pressluft bei einem Fortschritt. des Bohrers VOll 58 mm pro
Minute in 40 'vIil1\1ten gebchlagen werden, so dass nnter Berück
sich igung der Unkosten und AmortisatilllJ der Anlage, die Kost.en
des Pr.::sslllftbctricbcs für da  8cblauell sich auf noch nicht ein
Drittel des Haudbetl'iöbf1s reduziel'etl  SpaltJöcbe!' werden in den­
selben Werken 3 Stück pro Stllllde VOll Hand geschtageu j wogegen
der Pressluftbohrer in diesem Gestein mit einem I j1 oi"i'5chritt von
140 rum pro Minute arbeitet, was elle K031,en de5 8uhtagells auf
etwa ein Vier LeI Jei' Kostetl des Handbetriebes Bei der
Flächenbea.rbeitl1ng kostet bei Handbetrieb das lhlrch­
schnittJich 6 M, das sich bei PresshIttbetrieL anf etwa. 2 :\1. stellt.
E$ kommt noch himm, da,:>s bei der Schnelligkeit und Heriuemlreh­
keit des Bohrcns mit Pressluft, wenn erforderlich, öfter geLohrt
werden k<1llIl, als beim Ha.ndbetriebe und ua,ss bei der Plächen­
bearbeitung der Pres;:;:lnfthammel' scbarfe K£ nr.en ei.:ticlt, die beim
Bearbeiten mit dem Stor,kb,tlllmer nicht erlm!telJ wcrden so dass
die Qualität der Arbeit eher verbessert llnd an Robrnateri l gespart
wird. (A. d. rrechn. KOITcspondenz v. Rich. LÜders, Görlib,).

Zum Einlassen von Schrauben in Steinmauern znm Fest­
sch!"auhen yon Scbildern oder anderen Gegentitänden benutzt man
gewöhnlich Holzklötze,  ogenanute DÜbel, die ihrerseits in
Löcher, wcJche in den Stein eingehauen Wel'd811,
den. Zur Befestigung kleinerer Schl'auben kann man An
wcndtmg eines einfachen Verfahrens auch nur kleine Löcher in
den Stein hauen. Zll diesem Zwecke wird ill das Loch. welches
innen etwas erleichtert worden ist, ein gut passendes Stiiok [Hei
mit dem Hammer eingeschlagen und in dieses in derselben vVejse
wie in I-Io1z die Schraube eingeschraubt.

Gerichtliches.

Ölen bilden einen "Bestandteil" des Gebäudes Boi der  l"­
richtung eines Gebäudes latte ein Töpfel'meister die Öfen ueliel'ert
und sicb das EigentumArecht darau vorbehalten bis d l' ver­
einbarte Preis vollständig entrichtet sein würd( . Da::; Gl'rmdBtück
gelangte zur Subhastatioll j doch als der reöpfermeister sein EilYen­
tumsrecht an den Öfen geltend machte, wurde er mit sei ell

Ansprüchen abgewiesen. Nach den Bestimmungen des Bürgerlichen
Ge:;etzlmübes können nämlich zwar "Znbehörstücke"', die, wenn
ie sich auch in einem Gebitode befinden, ihre selbständige Existenz
behalten, sehl' wobl als nicht nnmittelbar znm Gebäude gehörig
betl'acbtet werdcn, nicht aber "Bestandteile" eines Gcbäudes, die
so fest mit dem Gebäude verbunden sinJ, das8 sie VOll diesem
nur dm.ch Einreissen oder durch vollständige Abt.ragnng getrennt
oder entfe-rnt werdöll können, Bei der Prüfung der Frage, zu
welcher Kategorie die in einem Gebäude aufgestellten Öfen zn
rechneo sind t bat sich das Oberlandesgericht Naumburg unbedingt
dahin ausge;"prochen, dass sie als Bestandteile anzusehen sejen;
dentl, so meinte der Gerichtshof 1 sie l{önnen doch nicht ohne
weiteres ,ws dem Gebäude fortgenommen w(>nleu; werLlen sie
aber abgetrggen, so sind sie keine Öfen mehr,  .ondcrn nur eine
Masse einzelner i\'laterÜtli3u, <tllS deuen er::;t wie'der ein neuer Ofen

werden lllUSS. Die Öfen sind demnach ein Bestandteil
uud da, sie mit diesem zu einem GctlJzen verbunden

sind, Bestalluteil des Grundstücks selbst geworden, und zwar sind
sie "wesentliche Bestandteile/; desseJben im Sinne des @ 03 des
Bürg,edichen Gesetzbuches geworden, da einerseits sie selbst dnrch
ihre Trennung vom Gl"llndstiick in ihrf'r Exident. 7.el'stört werden
llnd andercrseits auch das Gebändc durü':. ihre Fortnahme in
seinem 'Wescn verändcrt, wird, Nach diesel' let7,teren Richtung
hin kann nii.mlich ebenfalls kein Bedenken bc::;tchcn, wenn man
envä.gt 1 (!ctSS insbesondere jn Norddeutschland fÜf Wohnhäuser
feststebende Hellöfen so wesentlich sind, dass ohne sie die Wohn­
gebäude nicht lhts SilH.1\ was Dach ihrer Bestimmung sein
LOllen, und dass  ie ohne solche überhaupt Hlcbt vermietbar
sind. - Trotz des Eigentllm&vorh( halts des Täpfel'meisters waren
also die Öfen durch die Aufstellung im Gebände ans seinem Eigen­
t.um geschieden, nnd sein AJ1,>prnch el'wies sich daber als un­
begründet.

Bezahlung verlangter
"F'I eien Vercinigung
schreibt:

"Die 8pinuel.ei bei E. in K. wollte Acetylen einrichten. Es
h Lndelte sicb unI eine Anlage von 250 Flammen. Die Firma ver­
langte auch \'011 einem unf3erer Mitg1ieder Kostenanschlag mit
Plan l1SW.  wBimaJ wurde lIJldl'n' Mitglied veranJasst, lIf.l.ch der
Pa,brik zu reisen. 8c11liesslich bekam den Auftrag die Konkurrenz.
Unser .vlitglied wa.ndte sich nun an uns, weil die Arbeit des
Ko tenal1schlagcs usw. umsonst gewesen sei. Wir veranJc-ttisten
unser Mitglied zur Klage bei dem Amtsgericht aut 50 M. Vor
dem Amtsgericbt-produzierte der Gegena.nwalt die alte Ausioht, d<t::;s
der GesclÜlftsma.ull, der PHtne, Anschläge usw. :!;Ill' Konkurreuz
für eioe Arueit liefere, dafür nichts fordern könne, W81111 ibm
die Arbeit nicht :6ufiele.  r ma.che das alles in seinem ei\J8nen
Interesse 1 er l'iskiere die Mühe, um vieJleieht eillen Auftl'a  :6U
erhalten.

Kostenanschläge.
Deutscher
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Wir waren in der Lage, dem Amtsgericht ein ReichsgGrichts­
Ul'teil vom Fl'übja.hr let:.\ten Jahrcs vorzlllcgen und die Spinnerei
haJt unsel'JH Mitglied elie 50 M. beul,hleu und die Kosten tragen
müssen.

Das Urteil des ReichsgericlJts lmt folgende GrUnde, auf
welches bin ,jedes nnserer MltglieJcl' iu  thlJlichem Falle gewinnen
musS". Sie hmten :

"Dergleichen Ofl:\':l'ten, Anschläge, Pläne llSW. werdcn oftmals
lediglich zllr Erzieltwg niedp,rcl' Preise eingeholt. Obgleicb ..nul'
eine Offerte den Anftrag erhalten kann, -..vird on eine gftm:e An
zahl eingefordert, Der Offertengeher handle in dem guten Glaubcn,
den Auftrag zu erhalten. Doch sei dies il1 vieleIl Fällen nicht
zutreffend. Dl11'ch die Anfertignng derartiger Offerten erwachsen
dem Gesch tftsmanl1e htLufig gro,;se Kosten, ohne dass er anf
einen Erfolg rechnen kann. Wer also eine Offerte verlangt,
verlangt damit eine Leistung, welcbe gesetzlich zu vergüten ist.
\Vc1'Cle (liesel' Auftrag erteilt, so falle diese Vergiitllug sclbst
verständlich weg.'

,
.-,
,
,


